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Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen 
Bewerbungen zur Wahl des Bürgermeisters/der 
Bürgermeisterin am 22.09.2024
Nachstehend werden die Bewerber/innen für die Wahl des Bürger-
meisters/der Bürgermeisterin bekannt gemacht, deren Bewerbun-
gen vom Gemeindewahlausschuss zugelassen wurden.
Sie sind in der Reihenfolge des Eingangs der Bewerbungen aufge-
führt; bei gleichzeitigem Eingang hat über die Reihenfolge das Los 
entschieden. 

Lfd. Nr. Familienname, 
Vorname(n)

Beruf oder 
Stand

Geburts-
jahr

Wohnort
(Hauptwoh-
nung)

1 Pfitscher, 
Florian

Haupt- und 
Bauamts-
leiter

1980 Königsegg-
wald

2 Miller, Gerd Sales 
Manager

1979 Bad Saulgau - 
Wolfartsweiler

Diese Bewerber/diese Bewerberinnen werden in den amtlichen 
Stimmzettel aufgenommen.
 
Hohentengen, 04.09.2024
 
Peter Rainer
Bürgermeister

    

Einladung zur öffentlichen Kandidaten- 
vorstellung für die Bürgermeisterwahl 

Am Sonntag, 22. September 2024 findet in der Gemeinde Hohen-
tengen die Wahl des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin statt.
Zwischenzeitlich ist die Bewerbungsfrist abgelaufen. In der öffent-
lichen Sitzung des Gemeindewahlausschusses am 26. August 2024 
wurden die in der vorstehenden öffentlichen Bekanntmachung be-
nannten Bewerber zur Wahl zugelassen.
 
Anlässlich der anstehenden Wahl findet am 

Dienstag, 10. September 2024, 19.00 Uhr 

in der Göge-Halle eine offizielle Kandidatenvorstellung statt. 

Wochenenddienst
Arzt, Apotheke, Sozialstation:   
Allgemein ärztlicher Notdienst:
Am Wochenende und feiertags (10.00 bis 16.00 Uhr) ist die Notfallpraxis 
im Krankenhaus Bad Saulgau zuständig. 
Telefonisch erreichbar über die Leitstellenvermittlung:  Tel. 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Tel. 116 117

Notfallpraxis, Oberschwabenklinik GmbH, 
Elisabethenstr.15, 88212 Ravensburg
Samstags, Sonn- und Feiertags: 
09.00 Uhr - 13.00 Uhr / 15.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel. 0751-870

Augenärztlicher und HNO Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel.  0761-120 120 00

Bei lebensbedrohenden Notfällen: Notarzt unter Tel. 112

Apotheke: Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr

Samstag, 07.09.2024
Götz`sche Apotheke, Ostrach, Tel. 07585 615
Sonntag, 08.09.2024
Vital - Apotheke, Bad Saulgau, Tel. 07581 484900   
Die Apotheke St. Michael in Hohentengen hat samstags 
von 8.30 Uhr - 12.30 Uhr geöffnet!

Forstrevier Bad Saulgau, Herr Harald Müller Tel. 07572-606808

Hospizverein Mengen e.V.
Begleitung von sterbenden und schwerstkranken 
Personen und ihrer Angehörigen; Einsatzleitung  Tel. 0174-9784636

Sozialstation St. Anna Hohentengen
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, 
Haushaltshilfen, Hausnotruf 24 Std. Rufbereitschaft: Tel. 07572-76293 

Information & Beratung rund um das Thema „Pflege“
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572-7137-431
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Telefax: -289 oder pflegestuetzpunkt@lrasig.de

Sozialpunkt Göge
Hauptstraße 6, Hohentengen
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 10.00 bis 11.00 Uhr Tel. 07572-4958810  
buero@sozialpunkt-goege.de 

Caritas Zentrum Bad Saulgau, Kaiserstraße 62 Tel. 07581-906496-0 
Sozial- und Lebensberatung, kath. Schwangerschaftsberatung, 
psychol. Ehe- und Paarberatung, christl. Patientenvorsoge, Hilfen im Alter 

Hebammensprechstunde 
Infos: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach
E-Mail u.reiter@mr-ao.de oder Tel. 07585-9307-11

Telefonseelsorge (www.telefonseelsorge.de)  Tel. 0800-1110222 

Zuhören für Familien (rund um die Uhr) Tel. 0170-2208012
Berater/Therapeuten von Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatung Ehe- 
und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth 

Notruf 110, Feuerwehr 112  – Gas-Stördienst, Tel. 0800 082 45 05
Stördienst Netze BW Tel. 0800 362 94 77

Urlaubs- und krankheitsbedingte Einschrän-
kung der Sprechzeit im Einwohnermeldeamt
Während der Urlaubszeit können nicht alle Aufgabenbereiche 
der Gemeindeverwaltung durchgehend mit einer Vertretung 
besetzt werden. 
Deshalb bitten wir um Verständnis, dass das Einwohnermelde-
amt am Montag, 09.09.2024 geschlossen sein wird:
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Die beiden Bewerber werden dabei die Gelegenheit haben, sich in 
einer 20-minütigen Rede vorzustellen. Anschließend besteht sei-
tens der Zuhörer die Möglichkeit, 15 Minuten Fragen an den jeweili-
gen Bewerber zu stellen.
 
Wir laden die Bevölkerung ganz herzlich zu dieser Veranstaltung ein 
und freuen uns über rege Teilnahme.
 
Peter Rainer
Bürgermeister

Hinweis an die Sportgruppen der Vereine:
Der Sportbetrieb in der Göge-Halle muss an diesem Abend aus-
fallen. Außerdem bleibt die Bühne danach aufgebaut bis zur Ein-
schulungsfeier der Göge-Schule am Freitag, 13.09.2024, sodass die 
Sportmöglichkeiten leider etwas eingeschränkt werden. 

Wir bitten hierfür um Verständnis.

amtlichE BEkanntmachungEn

Stadt/Gemeinde

Gemeinde Hohentengen
Landkreis

Landkreis Sigmaringen

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der
Bürgermeisterwahl am 22.09.2024
Zur Durchführung der Bürgermeisterwahl wird bekannt gemacht:
1. Die Wahlzeit dauert von 8 bis 18 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in 9 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens zum 01.09.2024 übersandt
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wäh-
len kann.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel enthält die Namen der Bewerber/innen,
die öffentlich bekannt gemacht wurden. Der Wähler kann auch eine nicht im Stimmzettel vorgedruckte
wählbare Person wählen. Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und
Unionsbürger, die vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen;
die Bewerber müssen am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür
bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes
eintreten und dürfen nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sein.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel
- den Namen einer wählbaren Person mit weiteren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung

dieser Person in die freie Zeile einträgt.
5. Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks

wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung
angegeben.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis, Unionsbürger
einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der
Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und dort in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar
ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Stadt/Gemeinde
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
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Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er
dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen
Stelle abgegeben werden. Der Wahlschein enthält außerdem auf der Rückseite nähere Hinweise dar-
über, wie durch Briefwahl gewählt wird.

7. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel belei-
digende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewer-
ber gerichtete Vorbehalte enthält.
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet
sowie bei jeder Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.

8. Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur einmal und nur persönlich abgeben. Eine Ausübung
des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 19 Abs. 1 Kom-
munalwahlgesetz).
Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig oder wegen einer Behinderung an der
Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von dem Wahlberechtigten selbst getrof-
fenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assistenz). Unzulässig ist eine Hilfe-
leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder
Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs-
person besteht. Außerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie
durch die Hilfeleistung erlangt hat.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch,
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).

9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich
ist.

Bürgermeisteramt
Ort, Datum

Hohentengen, 07.09.2024
Peter Rainer, Bürgermeister
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Briefwahl bequem per Internet 
Zur Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 22.09.2024 
können Wahlscheine neben den herkömmlichen Beantragungsar-
ten persönlich oder schriftlich (Telefax, E-Mail) auch durch sonstige 
dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form beantragt 
werden (§ 10 Abs. 1 KomWO). Wir bieten für Sie zur Wahl die Beantra-
gung eines Wahlscheines per Internet auf unserer Homepage www.
hohentengen-online.de an. Beim Aufruf des Links erhalten Sie ein 
Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahl-
benachrichtigung müssen Sie in das Antragungsformular eintragen. 
Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine 
abweichende Versandanschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten 
werden verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur Abar-
beitung übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem 
dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie auto-
matisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
werden Ihnen von uns anschließend per Post/Amtsboten zugestellt. 
Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter ande-
rem zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, kön-
nen Sie auch formlos per E-Mail an info@hohentengen-online.de 
einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Fa-
miliennamen, Ihren Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohn-
anschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Ein-
wohnermeldeamt, Tel.: 07572/7602-201.

Stellenausschreibung für Amtsblattausträger in 
Hohentengen und in Eichen 

Die Gemeinde sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Aus-
träger (m/w/d) für das gemeindliche Amtsblatt in Eichen und zum 
01.01.2025 einen Austräger für einen Bezirk in Hohentengen. 
Das Amtsblatt ist wöchentlich am Donnerstag auszutragen. Die Tä-
tigkeit eignet sich auch für Schüler ab 14 Jahren oder für die Zustel-
ler der Tages- und Wochenpresse.
Anfragen oder Bewerbungen richten Sie bitte an das Bürgermeister-
amt Hohentengen, Frau Straub, Tel. 07572/7602-214 oder per E-Mail 
an straub@hohentengen-online.de
 

Wasserzählerwechsel nach Ablauf der Eichzeit
Aufgrund des deutschen Eichgesetzes wird Ihr Wasserzähler routi-
nemäßig alle 6 Jahre gewechselt. Deshalb werden sämtliche Was-
serzähler gewechselt, bei denen die Eichzeit turnusmäßig im Jahr 
2024 abläuft. Die Arbeiten werden in der nächsten Zeit fortgeführt. 
Damit der Wasserzählerwechsel zügig erfolgen kann bitten wir Sie, 
Ihren Wasserzähler jederzeit zugänglich zu halten.
 
Die Arbeiten sind für Sie mit keinen Kosten verbunden.
 

Netze Südwest überprüft Gasleitungen
Die Netze Südwest ist der für die Gasversorgung in unserer Gemein-
de zuständige Netzbetreiber und kümmert sich um den Bau, den 
Betrieb und die Instandhaltung im Sinne einer zuverlässigen und 
sicheren Gasversorgung der Netzkunden. In den letzten Wochen 
wandten sich besorgte Einwohner an die Gemeindeverwaltung, 
weil eine Person mit Laptop unterwegs sei und teilweise auch un-
gefragt Privatgrundstücke betrete. Wir möchten Sie darauf auf-
merksam machen, dass die Netze Südwest aktuell dabei ist, von ihr 
betriebene Gasleitungen zu überprüfen. Diese Überprüfung erfolgt 
routinegemäß alle 4 Jahre. Die beauftragten Dienstleister haben 
gemäß NDAV §21 ein Zutrittsrecht und sind angehalten sich vor Ort 
anzumelden und sich auszuweisen. Hierzu versicherte uns der Netz-
betreiber seine Dienstleister nochmals zu sensibilisieren.

LEADER- 
Oberschwaben lädt 
zur Mitglieder- 
versammlung ein
Auch unsere Gemeinde ist 
Mitglied in der LEADER-Ak-
tionsgruppe Oberschwa-
ben. Mit Fördergeldern der 
Europäischen Union, des 
Bundes und des Landes werden Projekte unterstützt, die vor Ort 
eine nachhaltige Strukturentwicklung bewirken.
 
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, 
den 11. September 2024, um 15 Uhr ins Café - Restaurant 
Schwarzachtalseen bei Ertingen.
 
Im Fokus stehen die üblichen Formalien einer Mitgliederversamm-
lung mit Jahresbericht, Kassenbericht und Wahlen (ausgeschiedene 
Beiratsmitglieder und Rechnungsprüfer*in), darüber hinaus gibt es 
Informationen zu Vereinfachungen in der aktuellen Förderperiode 
sowie zum Regionalbudget.
Die Mitgliederversammlung ist öffentlich – alle Interessierten haben 
die Möglichkeit, dabei zu sein. Wir bitten um Anmeldung bis spä-
testens 5. September 2024, um entsprechend organisieren zu 
können.

Informationen unter www.leader-oberschwaben.de. Anmeldung 
telefonisch bei der LEADER-Geschäftsstelle im Landratsamt Sigma-
ringen, Emmanuel Frank, unter 07571 / 102-5010 oder per E-Mail an 
leader@lrasig.de.
 

Bundesweiter Warntag am 12. September 2024
Es ist eine gemeinsame Aktion von Bund, Land und Kommunen: Am 
zweiten Donnerstag im September wird es eine Belastungsprobe 
für die Warninfrastruktur geben. Um 11 Uhr werden dann Alarme 
zu hören sein.

Die Aktion des Warntages verfolgt zwei Ziele, wie der Gemeindetag 
in einer Pressemitteilung informierte. „Zum einen die technische 
Warninfrastruktur einer Belastungsprobe zu unterziehen und zum 
anderen der Bevölkerung Informationen zum Thema Warnung und 
zu den verschiedenen Wegen, über die die Behörden Warnungen 
versenden, zu vermitteln.

Los geht der Test am 12. September um 11:00 Uhr, dann schickt die 
zentrale Probewarnung von der Nationalen Warnzentrale im Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) über 
das modulare Warnsystem (MoWaS) einen Text an alle Warnmulti-
plikatoren, sprich an Apps wie NINA. Dabei handelt es sich um die 
Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes.

Mit der App des Bundes, kurz Warn-App NINA, erhalten Bürgerin-
nen und Bürger wichtige Warnmeldungen des Bevölkerungsschut-
zes für unterschiedliche Gefahrenlagen, heißt es auf der Internet-
seite des BKK. Sollte es eine Gefahrstoffausbreitung oder einen 
Großbrand geben, erhalten die Nutzenden eine Meldung. Hinzu 
kommen die Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes und 
Hochwasserinformationen der zuständigen Stellen der Bundeslän-
der. Die jeweiligen Orte können eingestellt werden, so bekommen 
Sie Hinweise zu Ihrer Region.

Die Warnungen werden auch durch den Mobilfunkdienst Cell Bro-
adcast, „auf digitalen Informationssystemen der Deutschen Bahn 
angezeigt. Auch viele der an MoWaS angeschlossenen Rundfunk-
sender (Radio und TV) nehmen an der Übung teil“, so das BKK.

Entwarnung gibt es etwa ab 11.45 Uhr.
 
Nähere Informationen gibt es unter www.bundesweiter-warntag.de
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CHRISTLICHE SOZIALSTIFTUNG 
HOHENTENGEN
„Die Bürgerstiftung der Göge“

Termine
Montag, 09.09.2024
15 Uhr Begegnungsnachmittag „Auf a Schwätzle“ 
im „Alten Amtshaus“, Hauptstraße 6
Alle Gögemer sind herzlich eingeladen, mit uns bei Kaffee und Ku-
chen einen netten Nachmittag zu verbringen. Sie können sich ge-
genseitig unterhalten, Stricken, Häkeln, Gesellschaftsspiele spielen 
und Geschichten vorlesen oder erzählen.
Wenn Sie mit dem Göge-Mobil abgeholt werden möchten, bit-
ten wir um Anmeldung im SozialPunkt bis spätestens Freitag, 
06.09.2024, 11.00 Uhr.
 
Mittwoch, 11.09.2024
9 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kaffee-Treff
 im „Alten Amtshaus“, Hauptstraße 6
Eine Anmeldung im SozialPunkt ist nur erforderlich, wenn Sie 
mit dem Göge-Mobil abgeholt werden möchten.
Zu allen Terminen sind neue Gesichter immer herzlich willkommen!
Zitat der Woche:
 

Die besten und schönsten Dinge auf der Welt kann man nicht 
sehen oder berühren. Man muss sie mit dem Herzen fühlen.

 
Helen Keller, 1880 – 1968

US-amerikanische Schriftstellerin

  
SozialPunkt
Bürozeiten:
Montag – Freitag 10:00 – 11:00 Uhr
Sozialpunkt Göge
Hauptstr. 6
88367 Hohentengen
Tel. 07572 4 95 88 10
E-Mail: buero@sozialpunkt-goege.de

GÖGE SCHULE HOHENTENGEN

Schuljahresende 2023/24
Die letzten Schultage standen ganz im Zeichen des Abschiedes. Zu-
erst verabschiedete die Schulgemeinschaft Frau Geertz (langjährige 
Reinigungskraft). Schulleiterin Wetzel bedankte sich und überreich-
te ein kleines Geschenk. Die Kinder sangen die 4. Strophe des neuen 
Schulliedes.
Da Andrea Wetzel ebenfalls zum Ende des Schuljahres die Schule 
verließ, verabschiedete sie sich von allen am Schulleben Beteilig-
ten. Bürgermeister Rainer dankte ihr für ihren Einsatz und ihre tolle 
Arbeit. David Haubner bedankte sich mit einer Rede und wünschte 
ihr humorvoll viel Kraft für die neue Aufgabe, während das Kolle-
gium viele Erinnerungsstücke übergab. Dann verabschiedeten sich 
die Kollegen mit vielen Umarmungen und einigen Tränen herzlich 
von ihrer Chefin. Auch das Hausmeisterteam verabschiedete sich 
und überreichte ein Geschenk. Andrea Wetzel hatte sich etwas Be-
sonderes ausgedacht. Sie ließ jeden zu sich kommen, der mit ihr 
zusammengearbeitet hatte und verband dies mit einem witzigen 
Bilder-Ratespiel, mit einem jeweils passenden Musikstück, sowie 
einem persönlichen Geschenk. Anschließend ging man zum gemüt-
lichen Teil über.

Am letzten Schultag hieß es von Juliane Braig Abschied nehmen, die 
mit großer Leidenschaft vielen Erstklässlern an der Göge-Schule das 
Lesen, Schreiben und Rechnen beigebracht hatte. Die Viertkläss-
ler wurden ebenfalls gebührend verabschiedet. Sie erhielten den 
Segen von Pfarrer Brummwinkel und ein Armband zur Erinnerung.

Fotos: Göge-Schule
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Schulbeginn an der Göge-Schule 

Montag, 9. September 2024, 8.00 Uhr für die Schüler der Klassen 2 bis 4. Es findet Klassenlehrerunterricht statt. Der Unterricht endet für 
alle an diesem Tag um 12.10 Uhr.
 
Notwendige außerunterrichtliche Betreuungen durch die VGS (Verlässliche Grundschule) bitte in der VGS anmelden. Wenn nötig, ist dies 
auch für Erstklässler möglich (siehe auch Veröffentlichung Seite 7).
 
Einschulung der Erstklässler in der Göge-Halle am Freitag, 13. September 2024 um 9.00 Uhr
       
Elternabend für Eltern der Erstklässler ist am Mittwoch, 11.09.2024 um 19.30 Uhr
TOP:
•	 Ablauf Einschulung
•	 Klassenspezifische Themen und Fragen
 
Elternabende für Eltern der Klassen 2 - 4 voraussichtlich:
Mittwoch, 18.09.2024 um 19.00 Uhr: Klasse 4a
Mittwoch, 25.09.2024 um 19.00 Uhr: Klassen 2a+b, 3a+b, 4b
 
Wir wünschen allen einen angenehmen Start ins neue Schuljahr 2024/25,
das Kollegium der Göge-Schule

Schülerbeförderung Grundschule Hohentengen 2024/25

Hinfahrt zur 2. Std. 466 466 466
Vormittag Mo - Fr Mo - Fr Mo - Fr

415 466 415 Völlkofen 8.32 Uhr
Mo - Fr Mo - Fr Mo - Fr Ursendorf 8.37 Uhr

7.38 Uhr Völlkofen Schule 13.32 Uhr Enzkofen, Mitte 8.39 Uhr
7.44 Uhr Repperweiler 13.20 Uhr Bremen 8.41 Uhr
7.46 Uhr Ursendorf 13.22 Uhr Eichen 8.38 Uhr
7.47 Uhr Busshalde 13.23 Uhr Günzkofen 8.41 Uhr
7.49 Uhr Enzkofen, Mitte 13.24 Uhr Ölkofen 8.41 Uhr
7.51 Uhr Bremen 13.26 Uhr Hohentengen 8.44 Uhr 8.44 Uhr 8.44 Uhr
7.55 Uhr Hohentengen Schule 13.35 Uhr 13.30 Uhr

Rückfahrt n. 4. Std. 466 466
Vormittag Mo - Fr Mo - Fr

415 415 415 Hohentengen 11.23 Uhr 11.23 Uhr
Mo - Fr Mo - Do Mo - Do Bremen 11.26 Uhr

12.25 Uhr Hohentengen Schule 15.43 Uhr 16.28 Uhr Enzkofen, Mitte 11.28 Uhr
12.28 Uhr Bremen 15.45 Uhr 16.30 Uhr Busshalde 11.29 Uhr
12.30 Uhr Enzkofen, Mitte 15.47 Uhr 16.32 Uhr Ursendorf 11.30 Uhr
12.31 Uhr Busshalde 15.48 Uhr 16.33 Uhr Repperweiler 11.32 Uhr
12.33 Uhr Ursendorf 15.50 Uhr 16.34 Uhr Völlkofen 11.37 Uhr
12.35 Uhr Repperweiler 15.52 Uhr 16.36 Uhr Ölkofen 11.26 Uhr
12.40 Uhr Völlkofen 15.56 Uhr 16.41 Uhr Günzkofen 11.29 Uhr

Eichen 11.32 Uhr

Vormittag
466 466

Mo - Fr Mo - Fr
7.45 Uhr Eichen 13.42 Uhr
7.48 Uhr Günzkofen 13.45 Uhr
7.51 Uhr Ölkofen 13.48 Uhr
7.53 Uhr Hohentengen Schule 13.50 Uhr

Vormittag
466 466 466

Mo - Fr Mo - Fr Mo - Do
12.20 Uhr Hohentengen Schule 15.43 Uhr 16.25 Uhr
12.22 Uhr Ölkofen 15.45 Uhr 16.28 Uhr
12.26 Uhr Günzkofen 15.49 Uhr 16.30 Uhr
12.29 Uhr Eichen 15.52 Uhr 16.32 Uhr

Nachmittag

Nachmittag

Rückfahrt

Hinfahrt
Nachmittag

Rückfahrt

Hinfahrt
Nachmittag

Die vollständigen Fahrpläne können unter 
www.naldo.de heruntergeladen werden.
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Verlässliche Grundschule und  
Nachmittagsbetreuung 2024/2025
Auch im neuen Schuljahr besteht die Möglichkeit Ihr Kind für die 
Verlässliche Grundschule und die Nachmittagsbetreuung anzu-
melden. Die Verlässliche Grundschule ist ein Betreuungsangebot 
für Schüler der Klassen 1 bis 4 und wird von Mitarbeitern des erzbi-
schöflichen Kinderheims Haus Nazareth, Sigmaringen geleitet.

Es werden drei Betreuungsblöcke angeboten:
a) Vormittagsgruppe von 7.00 Uhr bis Schulbeginn 
 mit Schwerpunkt „Hinführung in den schulischen Alltag“. 
b) Nachmittagsblock von 11.25 Uhr bis 13.00 Uhr mit dem 
 Schwerpunkt „Mittagessen“. 
c)   Nachmittagsblock von 12.10 Uhr bis 16.30 Uhr 
 (Montag – Donnerstag) mit den Schwerpunkten 
 „Bewegungsspiele“, „Hausaufgabenbetreuung“ und 
 „soziales Lernen“. 

Die Verlässliche Grundschule Hohentengen bietet den Eltern flexib-
le Betreuungszeiten. Je nach Bedarf können einzelne Tage, morgens 
und/oder mittags für das Schuljahr, ausgewählt werden.

Die Kostenbeteiligung beträgt für Betreuungen unter Buchstabe
a) und b)   bei einer wöchentlichen Betreuung 
 von bis zu 3 Betreuungen 14,70 €/Monat
 bei einer wöchentlichen Betreuung 
 von bis zu 5 Betreuungen 24,50 €/Monat
 bei einer wöchentlichen Betreuung 
 von bis zu 10 Betreuungen 49,00 €/Monat
c) je Wochentag 17,00 €/Monat

Anmeldeformulare für das Betreuungsangebot gibt es auf der Home-
page der Göge-Schule (www.goege-schule.de bei AKTUELLES) oder 
direkt im Raum der Verlässlichen Grundschule an der Göge-Schule. 
Bitte geben Sie die Anmeldung auch wieder bei den Mitarbeiter/
innen der Verlässlichen Grundschule ab. Bitte beachten Sie, dass die 
Abbuchungsermächtigung original unterschrieben und abgegeben 
werden muss. Eine Zusendung per E-Mail oder Fax ist leider nicht 
möglich. Für weitere Fragen stehen Ihnen auch die Betreuerin-
nen und Betreuer gerne zur Verfügung (Telefon VGS: 7137105).

Kämmerei

KATH. KINDERGARTEN ST. MARIA

HOHENTENGEN

Eltern-Kind-Aktionen im Kindergarten 

Vor den Sommerferien fanden in einigen Gruppen die unterschied-
lichsten Eltern-Kind-Aktionen statt. Dies reichte von der gemeinsamen 
Gestaltung von Leinwänden bis hin zu einer Eltern-Kind-Olympiade. 

Die Gruppe der Baumeister traf sich zu einem Naturerlebnisabend 
rund um Altensweiler.

Mit einem gemeinsamen Lied startete der Abend. Danach mussten 
die Kinder verschiedene Aufgaben erfüllen, wie z.B. Fährten von 
Waldtieren erkennen oder bestimmte Blätter suchen. Die Kinder hat-
ten hierzu eine Laufkarte, auf der die Aufgaben abgehakt wurden. 

Nach dem ausgedehnten Spaziergang durch den Wald stärkten sich 
alle noch an dem tollen, vielseitigen Buffet der Eltern. Hier ein herzli-
ches Dankeschön an ALLE Eltern, die hierzu beigetragen haben.

KINDERGARTEN ST. NIKOLAUS

VÖLLKOFEN

Juhu – die neue Matschküche ist da!!! 

Im Kindergarten St. Nikolaus in Völlkofen ist die Freude groß über 
die Matschküche. Ende Juli ist sie eingetroffen. Noch ein Anstrich 
und dann konnte es nach den Kindergarten-Ferien losgehen mit 
Kochen, Werkeln, Backen, Matschen, Abspülen. Ermöglicht wurde 
diese Anschaffung durch Spenden und verschiedene Aktionen wie 
z.B. die Herstellung von selbstgemachtem Quitten- und Apfelgelee, 
das Backen von Plätzchen oder den St. Martinsumzug.

Danke an alle Spender/innen und Helfer/innen. An die Kinder 
des Kindergartens St. Nikolaus: Viel Spaß beim Schaffen mit eurer 
Matschküche!

Foto:  Elternbeirat 

nichtamtlich

Nachruf 

Die Gemeinde Hohentengen trauert um
 

Frau Ursula Mahlenbrey-Klein
 

Frau Mahlenbrey-Klein war vom 2014 bis 2023, also 9 Jahre 
lang, als Reinigungskraft bei der Gemeinde Hohentengen be-
schäftigt.

Wir gedenken in Dankbarkeit an ihre stets vorbildliche und ge-
wissenhaft geleistete Arbeit in unserer Gemeinde.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.
 
Peter Rainer, Bürgermeister

Hochsprungmatte abzugeben
Die Gemeinde hat gegen Höchstgebot die ehemalige Hochsprung-
matte der Freisportfläche abzugeben. Die Matte ist ca. 40 Jahre 
alt und hat eine Größe von 300 x 500 x 50 cm. Der Bezug wurde 
vor ca. 10 Jahren erneuert. Interessenten können ihr Angebot bis 
25.09.2024 per Email an rauchm@hohentengen-online.de senden.
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Alfons Baumgärtner wurde mit dem Prädikat 
„Menschen aus unserer Gemeinde“  
ausgezeichnet
Das Kapellenfest in Bremen nahm Bürgermeister Peter Rainer zum 
Anlass, Herrn Alfons Baumgärtner mit dem Prädikat „Menschen aus 
unserer Gemeinde“ auszuzeichnen. Herr Baumgärtner wohnt zwar 
in Enzkofen, aber ehrenamtlich aktiv war er vor allem in Bremen. 
Nachfolgend der Text der Verleihungsurkunde:
Die Gemeinde Hohentengen spricht mit dem besonderen Prädikat 
„Menschen aus unserer Gemeinde“
Herrn Alfons Baumgärtner Dank und Anerkennung für vorbildhaf-
tes bürgerschaftliches Engagement aus.

Herr Alfons Baumgärtner gehört zu den Gründungsmitgliedern des 
Heimat-, Narrenverein und Spielmannszug Bremen e.V. Von 1970 bis 
1995 war er Tambour, 1985 wurde er zum zweiten und zwei Jahre 
später zum ersten Vorstand des Vereins gewählt. Dieses Amt hatte 
er bis 2004 inne. In Anerkennung dieses jahrzehntelangen außer-
ordentlichen Engagements wurde er 2001 zum Ehrenmitglied und 
2004 zum Ehrenvorstand ernannt. Im Liederkranz Hohentengen e.V. 
ist Herr Baumgärtner seit 36 Jahren aktiver Sänger und seit 2003, 
also auch schon über 20 Jahre im Ausschuss tätig. Neben diesem 
Engagement ist Herrn Baumgärtner auch die Kooperation der Gö-
gemer Vereine sehr wichtig. So engagiert er sich seit Jahrzehnten 
im Ausschuss der Straßenfestgemeinschaft und war außerdem über 
zehn Jahre lang stellvertretender Geschäftsführer der Arbeitsge-
meinschaft ARGE Göge-Halle. Auch die Freundschaft zu den fran-
zösischen Partnergemeinden lag Herrn Baumgärtner immer sehr 
am Herzen. So gehörte er ab 1998 zu den ersten Mitgliedern des 
Partnerschaftsausschusses und am 3. Feb. 2000 zu den Gründungs-
mitgliedern des Partnerschaftsvereins Hohentengen-Göge e.V. Von 
Beginn an engagierte er sich bis zum Jahr 2022 im Ausschuss und im 
Beirat. Zudem war Herr Baumgärtner über Jahrzehnte aktives Mit-
glied der Freiwilligen Feuerwehr und von 1979 bis 1987 Komman-
dant der Abteilung Enzkofen.

Herr Alfons Baumgärtner hat sich durch sein großes und vorbildli-
ches ehrenamtliches Engagement um unsere Gemeinde in beson-
derer Weise verdient gemacht.

Hohentengen, 25. August 2024, 

Peter Rainer, Bürgermeister

Alfons Baumgärtner (Mitte) freute sich gemeinsam mit seiner Ehefrau 
Marieluise über die Auszeichnung „Menschen aus unserer Gemeinde“ 
Foto:  Gemeinde Hohentengen 

Rosa Maria und Horst Zimmermann feierten 
Eiserne Hochzeit  
Am 29.08. konnten die Eheleute Rosa Maria und Horst Zimmermann 
das seltene Fest der Eisernen Hochzeit – also das 65. Ehejubiläum 
– feiern. Bürgermeister Peter Rainer gratulierte dem Jubelpaar mit 
einem Geschenkgutschein der Gemeinde und überbrachte die 
Glückwunschschreiben von Landrätin Stefanie Bürkle und Minister-
präsident Winfried Kretschmann.  

Bürgermeister Rainer gratulierte dem  Jubelpaar Rosa Maria und Horst 
Zimmermann, im Hintergrund das Foto mit ihren Enkelkindern 
Foto:  Gemeinde Hohentengen 
 
Rosa Zimmermann, geb. Wild, stammt aus Ölkofen und wuchs in 
dem Haus auf, in dem die Familie immer lebte. Hier war eine Schmie-
de eingerichtet, die bis in die 1960er Jahre betrieben wurde. Später 
entwickelte sich daraus der Metallbaubetrieb Wild in Ölkofen. Vor 
der Familienphase arbeitete sie in einem Haushalt und dann bis zur 
Geburt in der Stumpen-Fabrik in Mengen. Später übernahm sie von 
dort Aufträge in Heimarbeit. Neben ihrer eigenen Familie kümmer-
te sie sich auch um ihren kranken Bruder.
Horst Zimmermann stammt aus der Gegend um Danzig (früheres 
Ostpreußen, heute Polen). Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde 
seine Familie von dort vertrieben. Über Umwege und Zwischensta-
tionen – u.a. in Dänemark – kam Herr Zimmermann als 14-Jähriger 
in die Göge und lebte zunächst in Günzkofen. Kennengelernt hat 
er seine Rosa Maria über einen Fußball-Kumpel, den Bruder seiner 
späteren Frau. „Die gefällt mir, die muss meine werden“ war seine 
Reaktion bei der ersten Begegnung. Richtig „gefunkt“ hat es dann 
im Café Zink in Hohentengen. „Da waren wir manchmal am Sonntag 
nach dem Kinobesuch“ erinnert sich Rosa Maria Zimmermann mit 
einem freudigen Lächeln. Sie ist bis heute sehr gesellig und geht 
gerne mal zu einem Kaffeekränzchen.
Gefeiert wird die Eiserne Hochzeit am Wochenende, denn zum der 
Tag der kirchlichen Hochzeit kommt dann ein weiterer Anlass: der 
90. Geburtstag von Horst. Die Eheleute Zimmermann freuen sich 
schon auf das Zusammenkommen der ganzen Familie, zu der vier 
Kinder, sieben Enkelkinder und zwei Urenkel gehören.

Unterrichtsbeginn an den Mengener Schulen
Nach hoffentlich erholsamen und erlebnisreichen Sommerferien 
beginnt am Montag, 9. September 2024, das neue Schuljahr für die 
Schüler der Mengener Schulen.
Der Unterricht für die Schüler der Astrid-Lindgren-Schule beginnt 
um 8.20 Uhr und endet um 11.45 Uhr.
Für die Schüler der Sonnenlugerschule, der Realschule und des 
Gymnasiums beginnt der Unterricht ab der Klassenstufe 6 zur 1. 
Stunde. An den drei weiterführenden Schulen beginnt für die Schü-
ler der Klassen 5 der Unterricht zur 2. Stunde um 8.20 Uhr (am Gym-
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nasium im Musiksaal, an der Realschule im Aufenthaltsraum, an der 
Gemeinschaftsschule Sonnenlugerschule im Schülerhaus). Für die 
Schüler der Realschule endet der Unterricht am ersten Schultag nach 
den Ferien nach der 5. Stunde, für die Schüler des Gymnasiums und 
der Sonnenlugerschule Gemeinschaftsschule nach der 6. Stunde.
Die Schüler der Klassenstufen 2 bis 4 der Ablachschule beginnen den 
Unterricht um 8.20 Uhr und beenden ihn um 11.00 Uhr. Die Schulan-
fänger werden in einer separaten Schulaufnahmefeier für geladene 
Gäste zu einem späteren Zeitpunkt willkommen geheißen.

LANDRATSAMT SIGMARINGEN

Das Landratsamt informiert:
Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen für 2024/2025
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die 
berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2024 insgesamt 585 
Lehrstellen in 401 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits 465 Lehr-
stellen in 277 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 558 Prakti-
kumsplätze ausgeschrieben.
Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus: Für 
das Ausbildungsjahr 2024 sind aktuell 79 Lehrstellen in 53 Betrieben 
ausgeschrieben und 52 Ausbildungsplätze in 36 Betrieben für 2025 
(www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse 
sind außerdem 89 Praktikumsplätze veröffentlicht.
Für 2024 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten Aus-
zubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 4 Anla-
genmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 3 Augen-
optiker, 6 Beton- und Stahlbetonbauer, 2 Dachdecker, 3 Elektroniker, 
2 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 2 Fachverkäu-
fer im Lebensmittelhandwerk- Fleischerei, 1 Feinwerkmechaniker, 4 
Fleischer, 2 Friseur, 2 Gärtner- Garten- und Landschaftsbau, 1 Glaser 
Fenster- und Glasfassadenbau, 2 Kraftfahrzeugmechatroniker, 2 
Land- und Baumaschinenmechatroniker, 12 Maurer, 9 Metallbauer, 
1 Orthopädieschuhmacher, 4 Straßenbauer, 2 Stuckateur, 1 Techni-
scher Modellbauer, 1 Technischer Systemplaner, 5 Tischler/Schrei-
ner, 3 Zerspanungsmechaniker, 4 Zimmerer.

----------------------------------------
 
Bildungsmesse VISIONEN – Wege nach der Hochschulreife“
Die Bildungsmesse "VISIONEN – Wege nach der Hochschulrei-
fe" am 11. September 2024, 09.00 – 16:00 in der Hochschule 
Albstadt-Sigmaringen bietet Unternehmen und Hochschulen 
aus dem Landkreis Sigmaringen und der Region die Gelegenheit 
zur Präsentation und zur Nachwuchsrekrutierung. Die Hochschule 
Albstadt-Sigmaringen sowie die IHK Bodensee-Oberschwaben und 
die Handwerkskammer Reutlingen geben grundsätzliche Informa-
tionen über Studien- und Ausbildungsmöglichkeiten. Die Hand-
werkskammer Reutlingen vertritt die Mitgliedsbetriebe daneben 
mit einem Informationsstand vor Ort und erreicht damit in nur we-
nigen Stunden nahezu alle künftigen Schulabsolventen mit Hoch-
schulreife im Landkreis Sigmaringen.
Hochschule Albstadt Sigmaringen, Anton-Günther-Straße 51, 
72488 Sigmaringen
 

----------------------------------------
 
Veranstaltungen mit Tipps zur Lebensmittelhygiene bei 
Vereins- und Straßenfesten
Fehler bei der Zubereitung und Ausgabe von Lebensmitteln kön-
nen sich bei Vereins- und Straßenfesten schnell auf die Gesundheit 
der Gäste auswirken. So können sich etwa Salmonellen und andere 
Erreger bei falscher Zubereitung und Lagerung der Lebensmittel 

rapide vermehren und zu schweren Erkrankungen führen. Um Feh-
ler zu verhindern, bietet das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg zusammen mit 
der Akademie Ländlicher Raum regelmäßig Online-Informations-
veranstaltungen rund um die Lebensmittelhygiene an.
Bei diesen wird unter anderem der „Leitfaden für den Umgang mit 
Lebensmitteln auf Vereins- und Straßenfesten“ vorgestellt. Dieser 
soll die Verantwortlichen dabei unterstützen, Fehler bei der Zube-
reitung und Ausgabe von Lebensmitteln zu vermeiden. Darüber 
hinaus geht die Informationsveranstaltung auf die rechtlichen Hin-
tergründe und Vorschriften ein. Außerdem bekommen die Veran-
stalter praktische Tipps, wie sie die Anforderungen im Sinne ihrer 
Gäste erfolgreich umsetzen können. Denn die Einhaltung hygie-
nischer Mindestanforderungen trägt entscheidend dazu bei, die 
nachteilige Beeinflussung der Lebensmittel soweit wie möglich zu 
verhindern und damit das Fest in guter Erinnerung zu behalten.
Die nächsten Online-Informationsveranstaltungen finden statt am 
Dienstag, 1. Oktober, um 16 Uhr, am Donners-
tag, 7. November, um 14 Uhr, sowie am Mitt-
woch, 29. Januar, um 16 Uhr. Weitere Informati-
onen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt 
es im Internet unter der Rubrik Veranstaltun-
gen auf www.alr-bw.de beziehungsweise über 
untenstehenden QR-Code.
 

----------------------------------------
  
Online-Abende schulen Eltern in Themen rund um den 
Jugendmedienschutz
Der Arbeitskreis Jugendmedienschutz des Forums „Jugend, Sozia-
les, Prävention“ veranstaltet von September 2024 bis März 2025 ins-
gesamt 14 Online-Abende zu 7 unterschiedlichen Themen aus dem 
Jugendmedienschutz.

Hatte es zuvor jedes Jahr eine größere Veranstaltung zum weltweiten 
Safer Internet Day gegeben, wurde in der Zeit der Corona-Pandemie 
daraus eine Online-Veranstaltung. Seither haben sich die Online-An-
gebote etabliert – auch, weil die Beteiligung höher und der Aufwand 
geringer ist. „Für die interessierten Eltern entfallen die Fahrtzeit und 
ein eventueller Betreuungsaufwand“, sagt Michael Weis vom Fachbe-
reich Jugend des Landratsamts Sigmaringen. „Außerdem können wir 
während des Vortrags Links verteilen und die Teilnehmenden können 
die vermittelten Einstellungen direkt umsetzen.“

Die Themen sind mittlerweile so vielfältig und umfangreich, dass 
längst nicht mehr alles an einem Abend vorgestellt werden kann. So 
hat sich der Arbeitskreis Jugendmedienschutz die aus seiner Sicht 
relevantesten Themen herausgesucht: grundlegendes zu Medien in 
der Familie, Fake News & Künstliche Intelligenz (KI), Gaming, Cyber-
mobbing, digitale sexuelle Gewalt sowie Social Media & Sucht. Für 
jedes dieser Themen liefert eine Expertin oder ein Experte aus dem 
Arbeitskreis heraus einen Input. „Diesbezüglich sind wir im Land-
kreis Sigmaringen gut aufgestellt und bestens vernetzt“, sagt Mi-
chael Weis. „Es ist toll, wie die verschiedenen Institutionen bei uns 
Hand in Hand zusammenarbeiten und so einen Plan erstellt haben.“

Die Anmeldung erfolgt über den Veranstaltungskalender des Land-
kreises im Internet auf www.landkreis-sigmaringen.de/veranstal-
tungen. Eine Übersicht erhalten auch die Elternverteiler der Schulen 
und die Schulsozialarbeitenden, sodass möglichst viele Eltern über 
das Angebot informiert werden.

Die Termine in der Übersicht
Medien & Erziehung (ab Grundschule)   19.09.2024 / 02.12.2024
Medien & Erziehung 
(Kindergarten, 1+2 Klasse) 21.10.2024 / 16.01.2024
Cybermobbing  01.10.2024 / 21.01.2025
Social Media & Sucht    16.10.2024 / 19.02.2025
Gaming    05.12.2024 / 17.03.2025
Cybergrooming & sexuelle Gewalt 14.11.2024 / 04.02.2025
KI & Fake News   20.11.2024 / 27.03.2025
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Blauzungenkrankheit im Landkreis Sigmaringen  
nachgewiesen
Nachdem sich die Blauzungenkrankheit weiter in Baden-Württem-
berg ausgebreitet hat, wurde der Erreger nun erstmals auch im 
Landkreis Sigmaringen nachgewiesen. Aktuell wurde der Typ BTV3 
der anzeigepflichtigen Viruserkrankung in einer Schafhaltung im 
Kreis festgestellt, in der zwei Tiere erkrankt sind. Das Veterinäramt 
steht mit dem betroffenen Betrieb in Kontakt.
An der Blauzungenkrankheit erkranken nur Schafe, Rinder und ande-
re Wiederkäuer. Für den Menschen ist das Virus nicht gefährlich. Auch 
über Lebensmittel findet keine Übertragung auf den Menschen statt. 
Fleisch- und Milchprodukte können bedenkenlos verzehrt werden.
Häufige Symptome der Blauzungenkrankheit sind Fieber, Entzün-
dungen und Blutungen in den Schleimhäuten, vermehrter Spei-
chelfluss und Schaumbildung vor dem Maul. Vor allem bei Schafen 
schwillt die Zunge an, wird blau und kann aus dem Maul hängen. 
Alle Tierarten mit typischen Symptomen müssen umgehend dem 
Veterinäramt gemeldet werden. Die Wiederkäuer werden über 
kleine Stechmücken, sogenannte Gnitzen, infiziert. Der Einsatz von 
Insektenschutzmitteln kann daher zur Minderung des Infektionsrisi-
kos beitragen. Eine verlässliche Vorbeugung stellt allerdings nur die 
Impfung gegen die Blauzungenkrankheit dar. Bei einem Ausbruch 
der Blauzungenkrankheit muss für mindestens zwei Jahre ein groß-
räumiges Restriktionsgebiet im Umkreis von mindestens 150 Kilo-
metern um die Ausbruchsorte ausgewiesen werden. Der Handel mit 
Wiederkäuern aus dem Restriktionsgebiet heraus ist dann erheblich 
eingeschränkt. Im Zuge der aktuellen Ausbreitung der Erkrankung 
wurde ganz Deutschland als Restriktionsgebiet eingestuft.
Fragen beantwortet der Fachbereich Veterinärdienst und Ver-
braucherschutz unter Tel. 07571-102 7500. Weitere Infos sind er-
hältlich über das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz:
 mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/tierschutz-tierge-
sundheit/tiergesundheit/tierkrankheiten-tierseuchen-zoonosen/
blauzungenkrankheit

----------------------------------------

Sprechstunden des Kreisbehindertenbeauftragten
Der Kreisbehindertenbeauftragte Johann Nieß setzt sich für alle 
Menschen mit geistiger, körperlicher oder seelischer Behinderung 
im Landkreis Sigmaringen ein. Er ist Mittler zwischen Betroffenen 
und fachlich Verantwortlichen und bietet regelmäßig Sprechstun-
den an. Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.
Der nächste Termin dafür ist: Donnerstag, 26. September, 17.00 
bis 19.00 Uhr im „Haus am Hechtbrunnen“ (Räume des VdK-Orts-
verbands Pfullendorf im Erdgeschoss), Hauptstraße 23, 88630 Pful-
lendorf. Darüber hinaus nimmt der Kreisbehindertenbeauftragte 
auch jederzeit Anliegen per Post oder per E-Mail entgegen:
 
Landratsamt Sigmaringen, Kreisbehindertenbeauftragter Johann 
Nieß, Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen, E-Mail: kbb@land-
kreis-sig.de
 

----------------------------------------
 

Basisseminar Herbst 2024: 
„Fit und kompetent für die Übernahme einer rechtlichen 
Betreuung“ 
Zusammen mit dem Landratsamt Sigmaringen bieten wir eine On-
lineschulung via Zoom zur rechtlichen Betreuung an. Für wen ist das 
Seminarangebot besonders geeignet:
•	 Für Interessierte, die sich bereiterklärt haben, eine rechtliche Be-

treuung zu übernehmen oder jene, die mit dem Gedanken spie-
len, dies zukünftig zu tun.

•	 Für Personen, die ihr Wissen zur rechtlichen Betreuung auffri-
schen möchten.

•	 Für Personen, die für einen Verwandten oder Bekannten eine 
Vollmacht ausüben, da es bei der Erfüllung dieser Aufgabe viele 
Parallelen zur rechtlichen Betreuung gibt.

Modul 1: Fr 20.09.2024 von 17:00 - ca. 21:00 Uhr
Modul 2: Fr 27.09.2024 von 17:00 - ca. 21:00 Uhr
Modul 3: Fr 04.10.2024 von 17:00 - ca. 21:00 Uhr
Modul 4: Fr 11.10.2024 von 17:00 - ca. 21:00 Uhr
 
Die Teilnahme an einzelnen Modulen ist möglich. Sie ist kostenlos und 
erfolgt auf Spendenbasis. Die Erwartungen und Anliegen der Teilneh-
mer/innen werden bei der Seminargestaltung gerne berücksichtigt.
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 19.09.2024.
Kontakt: Mail: raeffle@skm-sigmaringen.de, Tel.: 07571/72892-0, 
FAX: 07571/72892-92
 
SKM - Kath. Verein für soziale Dienste im Landkreis Sigmaringen e.V.
 

kirchlichE nachrichtEn

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

 

 

  

  

 

 

 

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen 
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen, Tel. 07572 9761 
Pfarrvikar Emmanuel Adjei Antwi, Hauptstraße 4, 
88518 Herbertingen  Tel. 07586 9219810 
Pastoralreferentin Maria Strigel de Gutiérrez, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen 9761 
Past. Mitarbeiterin Sigrid Zimmermann, Hauptstr. 1, 
88367 Hohentengen,  Tel. 07572 7679635 
Pfarrbüro St. Michael Hohentengen,  Tel. 9761, Fax 2996, 
stmichael.hohentengen@drs.de 
Kath. Kindergarten St. Maria, Hohentengen,  Tel.07572 1641 
Kath. Kindergarten St. Nikolaus, Völlkofen,  Tel.07572 4670053 
  
Die Pfarrbüros sind geöffnet: 
Hohentengen (07572 9761) 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

-- -- 08.30 - 12.00 08.30 - 10.00 8.30 - 12.00

-- 14.00-17.00 -- 14.00-17.00  --

Herbertingen ( 07586 375) 
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.30 - 12.00  08.30 - 12.00  --  08.30 - 10.00 --

14.00-17.00 -- 14.00-17.00 --  --
 

Gottesdienstplan 06.09. – 15.09.2024
Freitag, 06.09. – Hl. Magnus 
10.15 Uhr    Herbertingen, Pflegeheim
10.30 Uhr    Hohentengen, Pflegeheim – Wortgottesfeier

Samstag, 07.09. 
Patrozinium der Marienkapelle
20.00 Uhr    Hohentengen, Feierliche Andacht in der Marien-
 kapelle, anschl. Lichterprozession mit unserer Pieta zur 
 Kirche und feierlichem Lob und Segen.
 Prozessionskerzen sind an der Marienkapelle zum Preis 
 von € 1,00 erhältlich.
 Die Feier wird über Lautsprecher auf den Platz 
 zwischen Friedhof und Kapelle übertragen.
 Wir bitten die Anwohner des Prozessionsweges 
 (Beizkofer Straße – Kirchweg) ihre Häuser zu 
 schmücken und sagen im Voraus ein herzliches 
 Vergelts Gott.
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Sonntag, 08.09. – 23. Sonntag im Jahreskreis – Mariä Geburt
Hohentenger Fest
09.30 Uhr    Treffen der Musikkapelle und der Fahnenabordnungen
 an der Marienkapelle 
09.45 Uhr    Prozession der Musikkapelle und der Fahnenab-
 ordnungen mit dem Ministerium von der Marienkapelle  
10.00 Uhr    Festgottesdienst im Mariengarten
 († Wohltäter der Kapelle)
 Begrüßung von Pfarrvikar Ronald Bopp
 Mitwirkung des Kirchenchores, unserer beiden Kinder-
 gärten und der Musikkapelle    
 anschl. Frühschoppen, Mittagstisch und Gemeinde-
 nachmittag mit Kaffee und Kuchen im Mariengarten 
 mit Kindergarten und Kinderchor.
 Ab 12.00 Uhr buntes Kinderprogramm.
 Bei Regen alles in der Göge-Halle.   
17.00 Uhr    Hohentengen, St. Michael – Marienvesper in der Kirche
 mit anschl. Prozession zur Marienkapelle.
 Allen schon im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott
 für Ihr Mitwirken und Mitfeiern am Hohentenger Fest,
 unserem Patrozinium der Marienkapelle.

Montag, 09.09. – Hl. Petrus Claver
18.00 Uhr    Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet
19.00 Uhr    Beizkofen, St. Peter und Paul – Andacht

Dienstag, 10.09.
08.00 Uhr    Hohentengen, St. Michael – Schülergottesdienst
19.00 Uhr    Marbach, St. Nikolaus

Mittwoch, 11.09.
09.00 Uhr    Hohentengen, St. Michael
 († Walter Fischer)
18.00 Uhr    Ölkofen, St. Leonhard – Rosenkranzgebet
18.30 Uhr    Völlkofen, Maria Empfängnis – Rosenkranzgebet
19.00 Uhr    Eichen, St. Wendelin – Rosenkranzgebet
19.00 Uhr    Bremen, Maria Königin – Rosenkranzgebet
19.00 Uhr    Hohentengen, Marienkapelle – Mittwochsgebet
19.00 Uhr    Hundersingen, St. Martinus

Donnerstag, 12.09. – Mariä Namen  
09.00 Uhr    Herbertingen, Nikolauskapelle
18.30 Uhr    Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet anschl.
19.00 Uhr    Messfeier
 († Roland Frick)
18.30 Uhr    Mieterkingen, St. Peter u. Paul    
 
Freitag, 13.09. Hl. Johannes Chrysostomus
07.50 Uhr    Herbertingen, St. Oswald – ök. Schülergottesdienst
10.15 Uhr    Herbertingen, Pflegeheim
10.30 Uhr    Hohentengen, Pflegeheim – ev. Gottesdienst

Samstag, 14.09. – Kreuzerhöhung 
18.00 Uhr    Marbach, St. Nikolaus – Beichtgelegenheit anschl.
19.00 Uhr    Sonntagvorabendmesse

Sonntag,15.09. – 24. Sonntag im Jahreskreis – 7 Schmerzen 
Mariens
08.30 Uhr    Hundersingen, St. Martinus
08.30 Uhr    Mieterkingen, St. Peter und Paul
10.00 Uhr    Hohentengen, St. Michael – mit Tauffeier
 († Elsa Löffler, 1. Jahrtag
   † Roland Frick
   † Walli Siebenrock)
10.00 Uhr    Herbertingen, St. Oswald – zeitgleich Kinderkirche
11.15 Uhr    Hundersingen, St. Martinus – Tauffeier
13.00 Uhr    Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet
        
Ministranten 
Samstag, 07.09. 
20.00 h Marienkapelle L: „ alle „ Hafner A.
    L: Hafner V. König L.
    L: König J. Heinzler E.
    L: Heinzler J. Rauh N.

Sonntag, 08.09. 
10.00 h Mariengarten A: Herre L. Herre N.
    L: Herre E. Löffler R.
    K: Fischer E. Dreher N.
    Z: Rehm L. „ alle „

Sonntag, 08.09. 
17.00 h Marienkapelle L: „ alle „ Binder L.
    L: Bleicher I. Bleicher S.
    L: Bleicher F. Schlegel P.
    L: Schlegel E. Heinzler L.

Donnerstag, 12.09. 
19.00 h Ursendorf A: Müller M. Zielinski O.

Sonntag, 15.09. 
10.00 h   A: Reck P. Reck k.
    L: Kaufmann E. Kaufmann F.
    K: Rauh Ja. Rauh Ju.
    Z: Rauh N. Schlegel J. 

Den Bund der Ehe wollen schließen:
Torsten Haack und Sabrina Gräter
 
Taufen werden als Einzeltaufen gespendet.
Wir bitten um telefonische Anmeldung mit Terminwunsch.
 
Beerdigungsdienst vom 
10.09. – 13.09.2024    Pfarrvikar Bopp Tel. 07586/375
 
Verstorben aus unserer Gemeinde sind Herr Erwin Blaser, Frau 
Anna Richter, Herr Jürgen Löffler, Frau Ursula Mahlenbrey-Klein und 
Frau Maria Schlegel.
Sie mögen leben in Gottes Frieden.
 
Herzlich Willkommen Pfarrvikar Ronald Bopp 
Nach der langen Zeit der Vakanz dürfen wir beim Hohentenger Fest 
unseren neuen Pfarrvikar Ronald Bopp ganz herzlich begrüßen und 
willkommen heißen.
 
Er wird ab 8. September unser Pastoralteam verstärken und im Ge-
meindehaus „St. Oswald“ in Herbertingen wohnen.
 
Wir wünschen Pfarrer Ronald Bopp einen guten und gesegneten 
Start in unserer Seelsorgeeinheit mit vielen guten Begegnungen 
und Freude an seinem Dienst hier bei uns.
 
Pfr. J. Brummwinkel
 

Liebe Kinder,
herzliche Einladung zur KINDERKIRCHE am Sonntag, 
15. September in Herbertingen.
Sie findet um 10:00 Uhr im neuen Gemeindehaus St. 
Oswald neben der Kirche statt!
Gemeinsam hören wir eine spannende Geschichte 

von Jesus, singen fetzige Lieder und natürlich beten wir auch mit-
einander!
Zum Segen kommen wir zum Gottesdienst in der Kirche dazu!
Am Besten ihr kommt einfach und erlebt es selbst!
 
Ich wünsche dir Leben – Segen für Frauen und Familien, die ein 
Kind erwarten am 14. September 2024  
 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind erwar-
ten und ihre Familien am Samstag, den 14.09.2024 um 15.00 Uhr zur 
Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der Priester spendet am 
Ende der Feier jeder Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Got-
tes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von dem alles Leben 
kommt. 
Eine Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der Tel. Nr. 07527/4400 
oder per E-Mail: Josef.Forderer@t-online.de erwünscht.
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Großer KLEIDER – und NOSTALGIE MARKT    
in der Sammelzentrale Aktion Hoffnung, Fockestr. 23/1,  
88471 Laupheim, Gewerbegebiet Süd
Donnerstag, 12. September 2024 von 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 13. September 2024 von   9.30 bis 17.00 Uhr
Samstag, 14. September 2024 von   9.30 bis 12.30 Uhr   
      
Auch auf diesem Markt gibt es nochmals eine breite Auswahl an 
Neuware für Herbst und Winter, die wir von Modehäusern aus 
ganz Deutschland gespendet bekommen haben.
Wählen Sie aus Kollektionen von Marken wie Rabe, Marc Cain, Esprit, 
Gerry Weber, S. Oliver, Comma, Street One, Jack & Jones etc.
Ferner stammt die angebotene Bekleidung aus Kleidersammlungen 
diverser kath. Organisationen. In der Sammelzentrale „Aktion Hoff-
nung“ werden die Kleiderspenden von ehrenamtlichen Helferinnen 
sortiert und geeignete Ware für den Versand in Missionsprojekte 
verpackt.
Zum Verkauf kommen Stücke die für den Versand nicht geeignet 
sind oder vereinzelt gute Stücke, die zum wirtschaftlichen Erhalt der 
Sammelzentrale beitragen. Mit dem Erlös werden Selbsthilfepro-
jekte  der Missions- und Entwicklungshilfe sowie Versandkosten für 
Hilfssendungen bezuschusst.
In den Räumen der Sammelzentrale gibt es
•	 Nostalgiebekleidung für Damen und Herren, z.B. Samtbeklei-

dung, Kleider, Blusen, Abendgarderobe,..........
•	 nostalgische Wäsche, z.B. Bett- und Tischwäsche, Weißwäsche, 

Unterwäsche, reines  Leinen, Spitzen und andere Raritäten, breite 
Auswahl an Neuware

•	 modische Bekleidung für Damen, Herren und Kinder,
•	 Trendkleidung, Leder und Pelze
•	 Schuhe, Hüte, Taschen, u. v. m. ..........
Die Verkaufsware wird ständig ergänzt. Interessenten werden also 
jederzeit ein reichhaltiges Angebot vorfinden.
 

Liebe Bücherfreunde, wir haben zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet:

sonntags von 11 bis 12 Uhr und mittwochs von 17 bis 18 Uhr.
Wir freuen uns auf euch.

VErEinsmittEilungEn

BLÄSERSCHULE DES MUSIK-
VEREINS 1819 GÖGE-
HOHENTENGEN E. V.
VEREINS 1819 GÖGE-

Auch die Jugend des Musikvereins hat sich am diesjährigen 
Ferienprogramm beteiligt. 

Die Kinder und Begleitpersonen des Gögemer Ferienprogramms 
„Affenberg“. 

Am Freitag, den 09. August, ging die Reise mit 10 Kindern nach 
Salem auf den Affenberg. Bei bestem Wetter konnten wir die fast 
200 Berberaffen bei einer Fütterung und in ihrem Lebensraum dort 
beobachten und am Schluss noch zusammen ein Eis genießen. 
Auch bei dem Berberaffen-Quiz stellten wir unser Wissen unter Be-
weis – wir waren wahrliche Affen-Experten!
 
Es war ein sehr schöner Ausflug und wir hoffen, dass ihr genau so 
viel Spaß hattet wie wir!
 
Danke an alle, die mitgeholfen haben!
 
Die Bläserschule

----------------------------------------

Nachdem der Musikverein am Freitag mit einem Tag auf dem Af-
fenberg in Salem das Göge‘mr Ferienprogramm mitgestaltet hatte, 
ging es am Samstag den 10.08. mit einem vereinsinternen Pro-
grammpunkt gleich nahtlos weiter.
Alle Kinder und Jugendlichen der Bläserjugend waren herzlich zu 
einer Schnitzeljagd durch die Göge eingeladen. Bei strahlendem Son-
nenschein erkundeten wir unsere Heimat. Rätsel, Spiele und Musik 
begleiteten uns bis zum gemeinsamen Abschlussgrillen, was den 
gemeinsamen Ferientag unvergesslich machte. Bei Eis, Wasserspielen 
und Stockbrot ließen wir den Tag gemeinsam ausklingen.
Schön, dass ihr alle dabei wart, wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr mit euch!
Vielen Dank an alle Helfer und Jungmusikanten für diesen gelun-
genen Tag.

Die Jugendmusiker nach der Schnitzeljagd durch die Göge. 
Fotos: Bläserschule

----------------------------------------

Auch beim MVH geht es im neuen Schuljahr mit den neuen 
Kursen los.
Die Anmeldung der Musikalischen Früherziehug in den beiden Kin-
dergärten läuft bereits.

Für alle 1. - und 2. Klässler gibt es wieder die Möglichkeit den Musik-
bande-Kurs in unserem Probelokal zu besuchen.
Die Anmeldung für den Kurs startet nach der "Schnupperprobe" 
am 25.09. um 16.30 Uhr direkt in unserem Probelokal.
 
Alle Kinder ab der 3. Klasse laden wir herzlich zu unserem Vorstel-
lungsabend im Oktober ein. Hier beginnen wir mit der Ausbildung 
wie gewohnt im neuen Jahr 2025. Anmeldeschluss hierfür ist der 
01.11.2024.
 
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne bei unserer 2. Jugendleiterin Sara 
Brummund (0176 621 53 745) melden.
 
Wir freuen uns das neue Schuljahr!
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MUSIKVEREIN 1819 GÖGE 
HOHENTENGEN

Oktoberfest in der Kaserne 

Das Warten hat ein Ende!
 
Am Samstag, 21. September 2024, fi ndet wieder das traditionelle 
Oktoberfest im Flugzeug-Hangar der ehemaligen Oberschwa-
benkaserne statt.
 
Zamma mit dem Fanfarenzug Enzkofen und dem Heimatverein 
Enzkofen starten wir in die Oktoberfestsaison.
 
Seien Sie mit dabei, wenn es ab 18.30 Uhr wieder heißt „O’zapft is“ 
und genießen Sie einen zünftigen Abend bei fetziger Blasmusik ge-
spielt von Ihrem Musikverein Göge-Hohentengen. Im Anschluss 
werden die Berghirsche die Bühne rocken und die Fliegerhalle zum 
Beben bringen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sichern Sie sich schon jetzt 
Ihre Plätze mit einer Mail an: reservierungen@mv-hohentengen.de
 
Voranzeige Weinfest
Am 12. und 13. Oktober 2024 fi ndet wieder unser traditionelles 
Weinfest in der Göge-Halle statt.
 
Alle Termine und weitere Informationen fi nden Sie immer aktuell 
unter www.mv-hohentengen.de
 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Musikerinnen und Musiker des 
Musikvereins 1819 Göge-Hohentengen e.V.

18 0 Uhr111888 0000 UUUUUhhhhrhrhrhrhrr1111111188888 UUUUUhhhhhhUUUUUU000000000018:00 Uhr

Ab der 3. Klasse
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HEIMATVEREIN GÜNZKOFEN

FREIZEITSPORT GÖGE 
HOHENTENGEN E.V.

Übungsleiter/in für Jugendturnen gesucht!
Liebe Turnbegeisterte,
unsere motivierte Jugendturn-Gruppe sucht ab September 2024 
eine neue Übungsleitung. Unsere engagierten Mädels brennen für 
das Freizeit-Turnen und brauchen jemanden, der diese Begeiste-
rung teilt und sie weiter unterstützt. Unser Fokus liegt auf dem Spaß 
am gemeinsamen Turnen, ohne Wettkampfteilnahme.
 
Was wir bieten:
•	 Eine fröhliche und dynamische Gruppe
•	 Unterstützung durch den Verein
•	 Moderne Turngeräte und Trainingsmöglichkeiten
 
Was wir uns wünschen:
•	 Erfahrung im Turnen und idealerweise in der Trainingsleitung
•	 Freude an der Arbeit mit Jugendlichen
•	 Engagement und Zuverlässigkeit
 
Wenn du Lust hast, Teil unserer Vereinsfamilie zu werden und die 
Jugendturn-Gruppe auf ihrem sportlichen Weg zu begleiten, melde 

dich bei uns! Weitere Informationen findest du unter 
www.fzs-goege.de.
 
Kontakt: info@fzs-goege.de
 
Wir freuen uns auf dich!

Jugendturn-Gruppe 
Foto:  Freizeitsport Göge-Hohentengen e.V. 

HEIMAT- UND NARRENVEREIN 
ENZKOFEN

Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied

Marlinde Knoll

Marlinde war als Gründungsmitglied des HNV-Enzkofen e.V. stets 
eine tragende Säule des Vereins.

 
Sowohl beim Dorffest, in der Fasnet als auch beim Maibaumkran-
zen durften wir gemeinsam viele schöne Stunden mit ihr erle-
ben. Wir werden Marlindes humorvolle und hilfsbereite Art in 

dankbarer Erinnerung behalten.
 

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie.
 

HNV Enzkofen
1. Vorsitzender K.J. Deppler

SPORTVEREIN 
HOHENTENGEN 1948

SPIELANKÜNDIGUNG
Heimspiel am Sonntag, den 08. September 2024
im NMH Göge-Stadion

SV Hohentengen II – FV Altheim I (13:15 Uhr)

SV Hohentengen I  – SV Ochsenhausen I (15:00 Uhr)

Ergebnisse des letzten Spieltages vom 01. September 2024
SV Hohentengen II – 
SGM Veringenstadt/ SG Hettingen/ Inneringen II  3:0

SV Hohentengen I  – VfB Friedrichshafen I  0:1
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SPORTVEREIN ÖLKOFEN

Spielvoranzeige
Sonntag, 08.09.2024
Herren Kreisliga B III 
13.15 Uhr  SV Ölkofen Res. - SGM Altshausen/Ebenweiler Res.
15.00 Uhr  SV Ölkofen I -  SGM Altshausen/Ebenweiler II
 
Donnerstag, 12.09.2024
Herren Bezirkspokal
18.00 Uhr  SV Ölkofen I - SGM Blönried/Ebersbach I

WissEnsWErtEs

Caritasverband für das Dekanat  
Sigmaringen-Meßkirch e.V.
Psychosoziale Krebsberatungsstelle Sigmaringen – neues Pro-
gramm bis zum Jahresende
Wir machen Mut! Wir sind für Sie da! Seit vielen Jahren sind diese 
beiden Sätze die Leitlinie der psychosozialen Krebsberatungsstelle 
in Sigmaringen. Nachdem die Trägerschaft im Mai 2024 auf den Ca-
ritasverband des Dekanats Sigmaringen - Meßkirch e. V. übergegan-
gen ist, konnte die Beratung von an Krebs erkrankten Menschen, 
deren An- und Zugehörigen und von Kindern und Jugendlichen be-
troffener Menschen nahtlos und in bewährter Form weitergeführt 
werden. Erfahrene, psychoonkologische Beraterinnen nehmen 
sich Zeit, unterstützen, vermitteln und bieten praktische Hilfen zu 

jedem Zeitpunkt der Erkrankung an. Unterstützung und Austausch 
ist neben der persönlichen Beratung auch über verschiedene Grup-
penangebote erfahrbar. Sämtliche Angebote können dabei helfen, 
Krankheitsbeschwerden oder Nebenwirkungen zu reduzieren und 
das Wohlbefinden zu steigern.
Unsere Wandergruppe unter der Leitung von Wanderführer Herr 
Franz Füß findet in der Regel am ersten Donnerstag im Monat statt. 
Treffpunkt ist jeweils um 09:00 Uhr an der Festhalle in Laiz.
Termine: 05.09.2024 , 10.10.2024 , 07.11.2024, 05.12.2024
Frau Beate Dahlhoff (Dipl. Kunsttherapeutin (FH)) bietet einmal im 
Monat Kunsttherapie an. Der nächste Termin ist am 02.10.2024 um 
18:00 Uhr in den Räumen der Krebsberatungsstelle. Weitere Termi-
ne sind in Planung.
An sechs Vormittagen im Oktober und November findet um 09:30 
Uhr in den Räumen der Krebsberatungsstelle Qi-Gong unter der 
Leitung von Frau Dorothea Storkenmaier statt.
Termine: 23.10.2024, 30.10.2024, 06.11.2024, 13.11.2024, 20.11.2024, 
27.11.2024.
Am 14.11.2024 lädt Frau Ellen Geißler zum Wohlfühlnachmittag 
ein: hier steht die Haut und deren Pflege im Mittelpunkt.
Einmal im Monat findet die MOPS-Kindergruppe statt. Dieses An-
gebot lässt Kindern von erkrankten Eltern und Geschwister Raum 
für ihre Bedürfnisse.
Zu allen Angeboten bitten wir um Ihre Anmeldung. Für weitere In-
formationen stehen wir Ihnen jederzeit persönlich, telefonisch oder 
per E-Mail zur Verfügung.
 
Psychosoziale Krebsberatungsstelle, Laizer Str. 1, 72488 Sigmaringen, 
Tel. 07571 7096450, Mail: krebsberatung@caritas-sigmaringen.de, 
www.caritas-sigmaringen.de/psychosoziale-krebsberatungsstelle

----------------------------------------

Tag der offenen Tür der Dekanate und der Caritas Biberach 
Saulgau 
Die Dekanate Biberach und Saulgau sowie die Caritas Biberach 
Saulgau und alle Dienste in den Häusern laden Sie herzlich ein, am 
12. Oktober 2024 von 11:00 bis 16:00 Uhr einen Tag voller spannen-
der Entdeckungen und Erlebnisse zu genießen. Besuchen Sie uns in 
den drei Häusern – Alfons Auer Haus, Haus der Caritas und Begeg-
nungsstätte Ubuntu – und erleben Sie unsere vielfältigen Angebote 
hautnah.
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger, Kirchengemeinden, Familien 
sowie Fachleute herzlich ein, diesen besonderen Tag mit uns zu erle-
ben und sich über die vielfältigen Aktivitäten, Dienstleistungen und 
Angebote der Dekanate Biberach und Saulgau, des katholischen 
Verwaltungszentrums Biberach, der Caritas Biberach-Saulgau, 
der Ökumenischen Migrationsarbeit, des Jugendreferates mit BD-
KJ-Stelle, des Schuldekanatsamtes und der Katholischen Erwachse-
nenbildung zu informieren. Lassen Sie sich inspirieren und genie-
ßen Sie einen Tag voller interessanter Einblicke und Begegnungen.
Der Tag beginnt mit einer unterhaltsamen Eröffnungsfeier mode-
riert von Marlies Blume, gefolgt von einem abwechslungsreichen 
Programm. Nehmen Sie an der Führung durch alle drei Häuser teil, 
lassen Sie sich von inspirierenden Impulsvorträgen begeistern und 
genießen Sie musikalische Darbietungen. Spirituelle Impulse bieten 
Momente der Besinnung, ein Abschlusssegen schließt den reich ge-
füllten Tag.
Für unsere kleinen Gäste und kreativen Köpfe haben wir ein beson-
deres Programm vorbereitet: kreatives Angebot für Groß und Klein, 
ein bezauberndes Bücherkino und ein Spielmobil im Innenhof. Pro-
bieren Sie Schnupperkurse in Yoga, lernen Sie ukrainisches Malen 
kennen oder schreiben Sie Ihren Namen in arabischen Schriftzei-
chen. Berichte aus den Ländern der Geflüchteten und eine span-
nende Quizrallye über alle drei Häuser versprechen interessante 
Einblicke und jede Menge Spaß.
Auch kulinarisch wird einiges geboten: Lassen Sie sich von unserem 
internationalen Buffet oder Cevapcici und Pommes verwöhnen und 
genießen Sie unsere Auswahl an Kaffee und Kuchen – perfekt, um 
sich zwischendurch zu stärken.

NACHRUF
In dankbarer Erinnerung trauern wir um

Jürgen Löffler
Bereits als Jugendspieler schloss sich Jürgen Löffler dem 
SV Ölkofen an. Als aktiver Spieler mit über 400 Spielen für den 
SVÖ, vorrangig als Torhüter und auch als Stürmer, wird uns 
Jürgen in Erinnerung bleiben.
Hierunter fällt auch die Meisterschaft in der Kreisliga A in der 
Saison 1987/88 und die Spielzeit in der Bezirksliga.
Durch seine Initiative und unter seiner sportlichen Leitung 
wurde 2013 die Abteilung „Sport für Ältere“ gegründet. Dies 
mit dem Ziel auch Nichtfußballern und ehemaligen Kickern 
ein Sportangebot beim SVÖ zu ermöglichen.
Weitere Unterstützung erfuhr der Verein durch seine jahrelan-
ge Mitarbeit im Vereinsauschuss sowie als Sponsor und Wer-
bepartner.
Auch beim Bau des Dorfgemeinschaftshauses in Ölkofen und 
der hieraus gegründeten Arbeitsgemeinschaft für die Bewir-
tung und Unterhaltung des DGH konnten die Ölkofer Vereine  
auf die Erfahrung und Unterstützung von Jügen Löffler bauen.
 
Sein Mitwirken und sein Einsatz für den SV Ölkofen und die 
Dorfgemeinschaft Ölkofen verpflichten uns zu Dank und An-
erkennung.

Wir werden Jürgen Löffler in dankbarer Erinnerung behalten.
 
SV Ölkofen e.V. und  ARGE DGH Ölkofen
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Weitere Infos zur Veranstaltung finden Sie auf unseren Webseiten: 
www.dekanat-biberach.drs und www.caritas-biberach.de sowie auf 
den Instagram- und Facebook-Seiten der Caritas Biberach-Saulgau.
Wir freuen uns darauf, Sie persönlich zu begrüßen und gemeinsam 
einen unvergesslichen Tag zu verbringen!

Gesprächsreihe für Eltern von Kindern...
 

...mit chronischer Krankheit, mit hohem Förderbedarf, 
mit OP-Erfahrung, mit Behinderung... 

_______________________________________________________ 
 
19. September 2024 (Do.), 18:30 Uhr: 
  Rechtliche Betreuung nach dem 18. Geburtstag 
  ReferentIn: Betreuungsvereins SKM Sigmaringen 
 
26. September 2024 (Do.), 18:30 Uhr: 
  Vorsorge treffen mit dem Behindertentestament 
  Referent: Hr. Herwanger, Notar a.D. 
 
10. Oktober 2024 (Do.), 18:30 Uhr: 
  Mutterschutzverlängerung, Kinderkrankschreibung, 
  Fahrtkostenerstattung, Haushaltshilfe 
  ReferentIn: AOK Bodensee-Oberschwaben 
 
24. Oktober 2024 (Do.), 18:30 Uhr: 
  Pflegegrad, Verhinderungspflege, Pflegehilfsmittel, 
  Pflegebratungsgespräch, Entlastungsbeitrag 
  Referentin: Amb. Kinderkranken- und Intensivpflege
  Pusteblume, Caritas Sigmaringen 

 
 

im kath. Gemeindehaus, Schulstraße 16, 88348 Bad Saulgau 
 

Ohne Anmeldung I kostenfrei I Spendenbasis 

 

Der VDK Ortsverband informiert: 

Patientenakte anfordern – Verbraucherzentrale stellt  
Musterbriefe zur Verfügung
Patientinnen und Patienten haben immer das Recht ihre Be-
handlungsunterlagen einzusehen – und Kopien zu verlangen. 
Dabei ist es ganz egal, ob es sich um Röntgenbilder, Patienten-
akten oder eine Kostenaufklärung handelt. Oft sind die Arzt-
praxen jedoch nicht sehr kooperativ. Deswegen stellt die Ver-
braucherzentrale drei Musterbriefe zur Verfügung, welche die 
Anfrage nach diesen Unterlagen erleichtern.
Generell gilt: Die Originalunterlagen bleiben immer beim bishe-
rigen behandelnden Arzt. Neben einer Einsicht in die Unterlagen 
direkt vor Ort kann der Patient auch immer Kopien in Papierform 
oder digitale Abschriften von den Unterlagen verlangen. Die Kosten 
muss jedoch der Patient übernehmen.
Die interaktiven Musterbriefe der Verbraucherzentrale sind hier zu 
finden: www.verbraucherzentrale.de/musterbriefe.

 
Urlaub für Pflegende – Entlastung durch Kurzzeit- und 
Verhinderungspflege
Pflegenden Angehörigen steht einmal im Jahr zur Unterstützung Ver-
hinderungs- oder Kurzzeitpflege zu. Die Verhinderungspflege wird 
auch Ersatzpflege genannt. Hier kann eine vertraute Person einsprin-
gen oder ein ambulanter Pflegedienst beauftragt werden. Pflegende 
Angehörige können sie tage- oder stundenweise in Anspruch neh-
men. Voraussetzungen: ab Pflegegrad 2 oder höher, Vorpflegezeit 
von 6 Monaten, die Pflegekasse zahlt bis zu 1612 Euro jährlich.

Bei der Kurzzeitpflege wird der Pflegebedürftige vorübergehend in 
einer Kurzzeitpflegeeinrichtung stationär gepflegt, sie eignet sich 
also bei Urlaub oder Reha der pflegenden Angehörigen, aber auch 
dann, wenn sich der Gesundheitszustand des Pflegebedürftigen so 
verändert, dass eine Versorgung zuhause zeitweise nicht mehr mög-
lich ist. Während der Kurzzeitpflege wird das Pflegegeld um 50 Pro-
zent gekürzt. Voraussetzungen: Pflegegrad 2 oder höher, höchstens 
acht Wochen im Jahr, die Pflegekasse zahlt bis zu 1.774 Euro jährlich, 
Unterkunft und Verpflegung sind selbst zu finanzieren. Zum Anhö-
ren gibt es alle Infos zur Kurzzeit- und Verhinderungspflege auch im 
VdK-Podcast „Reingehört“: www.vdk-bw.de/medien/podcast.

 
Ausbildungsplatz-Suche zählt für die Rente
Jugendliche im Alter zwischen 17 und 25 Jahren, die nicht sofort 
einen Ausbildungsplatz finden, sollten sich bei der Agentur für 
Arbeit als ausbildungsplatzsuchend melden. Denn was viele nicht 
wissen: Die Ausbildungsplatzsuche kann bei der gesetzlichen Ren-
tenversicherung angerechnet werden und spätere Rentenansprü-
che mitbegründen. Informationen gibt es online auf www.renten-
blicker.de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung. 
Außerdem hilft das Team der Deutschen Rentenversicherung am 
kostenlosen Servicetelefon unter 0800-1000-4800 weiter.

 
Wissen schafft Inklusion – 500 Schwerbehinderten- 
Vertrauensleute tagen auf SBV-Konferenz 2024
Wissen schafft Inklusion. Denn nur dann, wenn die Menschen mit 
Behinderung im Unternehmen ihre Rechte kennen und die Arbeit-
geber ihre Pflichten, dann ist echte Teilhabe in der Arbeitswelt mög-
lich. Doch wie gelangt dieses Wissen in die Unternehmen? Entschei-
dende Mittler sind die Schwerbehinderten-Vertrauensleute (SBV), 
die Betriebs- und Personalräte und die Mitarbeitervertretungen in 
den Unternehmen. Sie tragen das Wissen zu den angestellten Men-
schen mit Behinderung und stellen ihnen ihre Rechte zur Seite, sie 
klären die Arbeitgeber auf und kämpfen für die Inklusion in der Ar-
beitswelt. Rund 500 dieser Mittler und Kämpferinnen für die Inklusi-
on – die Schwerbehinderten-Vertrauensleute – hatte der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg auf der 22. SBV-Konferenz zu Gast. 
Sie kamen aus den Betrieben im ganzen Land am 10. Juli 2024 in die 
Harmonie Heilbronn, um ihr Wissen zu erweitern, Impulsreferate zu 
hören, sich an den Messeständen zu informieren und sich unterein-
ander auszutauschen.
 

IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin 
Beratung für psychisch Erkrankte und ihre Angehörigen 
Eine psychische Erkrankung kann jeden treffen und wirft oft bei 
Betroffen und bei Angehörigen Fragen auf. Die Informations-, Bera-
tungs- und Beschwerdestelle, kurz IBB-Stelle, ist eine unabhängige 
Anlaufstelle für psychisch kranke Menschen und ihre Angehörigen 
im Landkreis Sigmaringen. Die Stelle informiert hierbei über wohn-
ortnahe Hilfs- und Unterstützungsangebote und berät bei Fragen 
rund um das Thema „Hilfen bei psychischer Erkrankung“. Darüber 
hinaus nimmt sie auch Beschwerden auf, wenn sie ihre Rechte und 
Bedürfnisse als Betroffener oder Angehöriger in einer psychiatri-
schen Betreuung oder Behandlung nicht gewahrt sehen.

Die IBB Stelle hat ihren Sitz in der Fidelisstraße 1 in Sigmaringen und 
ist telefonisch unter 07571 /7301-55 erreichbar. Die Sprechstunden 
finden aktuell nach telefonischer Vereinbarung statt. 

Mehr Infos zur Arbeit der IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin, den 
Sprechzeiten und den Kontaktdaten erhalten sie auch im Internet 
unter www.ibb-sigmaringen.de
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WIS LANDKREIS SIGMARINGEN

Seminare Akademie Innovationscampus  
Sigmaringen 

+++ LernSnack für mutige Startup-Frauen: Thema: ChatGPT
Bist du eine Gründerin und benötigst immer wieder Texte? Fehlen 
dir dafür manchmal die richtigen Worte? Dann bist du bei unserem 
LernSnack für mutige Gründerinnen genau richtig! Wir geben dir 
einen Einblick, wie du die kostenlose Version von ChatGPT nutzen 
kannst, um Texte für deine Homepage, für E-Mails, für Social Me-
dia-Postings oder ähnliches zu schreiben. 

Inhalte:
•	Einführung	in	ChatGPT	und	seine	Nutzungsmöglichkeiten
•	Gemeinsames	Erstellen	von	Texten
•	Praktische	Tipps	und	Tricks	für	bessere	Textgestaltung	

Was du mitbringen solltest:
•	Wenn	möglich,	deinen	eigenen	Laptop
•	Eine	vorab-Registrierung	bei	ChatGPT	ist	hilfreich,	aber	keine	
  Voraussetzung - wir können dies auch gerne gemeinsam vor Ort 
  erledigen. 

ZIELGRUPPE: Dieses Seminar richtet sich an alle Gründerinnen, die 
ihre Textkompetenzen verbessern möchten und nach einer kreati-
ven Unterstützung suchen. 

BITTE BEACHTEN: Dieser LernSnack gewährt Einblicke in ChatGPT 
für Gründerinnen, die noch nie oder kaum mit ChatGPT gearbeitet 
haben. Neben dem inhaltlichen Input werden wir auch genügend 
Zeit für die Vernetzung der Teilnehmenden lassen.
Selbstkostenbeitrag: 5 Euro für einen kleinen Snack 

Termin: Mittwoch, 18.09.2024 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dozentinnen: Katharina Krauss und Inga Damian, 
WFS-Wirtschaftsförderung Sigmaringen
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen, 
Marie-Curie-Str. 20 

---------------------------------------- 

+++ Online-Seminar: Libre Office Writer 
In dieser Onlineschulung erlernen Sie die Textverarbeitung mit 
der OpenSource-Software LibreOffice Writer. Sie erwerben Grund-
kenntnisse über die Leistungsfähigkeit und Funktion der kostenlo-
sen Open Source-Software Writer, mit der Sie Texte, Tabellen, For-
mulare, Serienbriefe, Vorlagen und vieles erstellen können.
Die Schulung ist für alle geeignet die Texte, Tabellen, Serienbriefe 
am PC erstellen möchten. Es sind keinerlei spezifischen Vorkenntnis-
se nötig. Lediglich der Umgang mit einem PC oder Mac sollte Ihnen 
geläufig sein. 

Termine: Dienstag, 24.09.2024 und Dienstag, 01.10.2024 
jeweils von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dozent: Kay Richter, Instructainment, 
Veranstaltungsort: online über Zoom 

---------------------------------------- 

+++ Erfolgreiche Teamentwicklung 
Als Führungskraft spielen Sie eine entscheidende Rolle bei der 
Gestaltung einer erfolgreichen Teamentwicklung. Dieses Seminar 
bietet Ihnen die Gelegenheit, Ihre Fähigkeiten in diesem Bereich 
zu stärken und fundierte Kenntnisse über psychologische Modelle 

zur Teamentwicklung und Teamcoaching zu erwerben. Wir werden 
die Phasen, die ein Team während seiner Entwicklung durchläuft, 
sowie bewährte Teamcoaching-Techniken eingehend behandeln. 
Sie werden lernen, wie Sie Ihre Teams inspirieren, fördern und zu 
Spitzenleistungen anspornen können. Das Seminar erstreckt sich 
über einen Tag und bietet Zeit für interaktive Diskussionen, prakti-
sche Übungen und den Erfahrungsaustausch mit Gleichgesinnten.

Termin: Mittwoch, 25.09.2024, 08:30 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Dozentin: Dipl.-Psych. Anika Fischetti,
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen
 

----------------------------------------
  
+++ Libre Office – Calc 
In dieser Onlineschulung erwerben Sie Grundkenntnisse über 
die Leistungsfähigkeit und Funktion der kostenlosen Open Sour-
ce-Software Calc, mit der Sie professionelle Kalkulationen mit For-
meln und Funktionen durchführen können. Zudem realisieren Sie 
aussagekräftige Diagramme danach mit Leichtigkeit.
Die Schulung ist für alle geeignet, die Calc als Tabellenkalkulations-
programm einsetzen möchten und aussagekräftige Zahlen in ein 
gutes Aussehen bringen möchten. Es sind keinerlei spezifischen 
Vorkenntnisse nötig. Lediglich der Umgang mit einem PC oder Mac 
sollte Ihnen geläufig sein.
 
Termine: Dienstag, 15.10.2024 und Dienstag, 22.10.2024, 
jeweils von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dozent: Kay Richter, Instructainment, 
Veranstaltungsort: online über Zoom
 

----------------------------------------
 
+++ Unternehmenswert steigern, Unternehmensnachfolge 
planen 
Zur Bestimmung des aktuellen Unternehmenswertes werden klas-
sischer Weise die harten Faktoren aus den Bilanzen der jüngsten 
Vergangenheit, der Status Quo zum laufenden Geschäftsjahr sowie 
gegebenenfalls Planzahlen herangezogen.
 
Je nach Branche, Dynamik und Lebenszyklusphase können ver-
schiedene Bewertungsverfahren zum Ansatz kommen. Es ist das 
Wesen weicher Faktoren, wie beispielsweise Personal, Management 
sowie Kultur und Strategien, dass sie als immaterielle Werte nicht 
in den Rechnungslegungen der Unternehmen dokumentiert sind. 
Dabei sind sie nicht weniger wichtig, wenn es um den Wert Ihres 
Unternehmens geht.
 
ZIELGRUPPE: Inhaber/-innen, Gesellschafter/-innen, Geschäftsfüh-
rer/-innen, die ihr Unternehmen bewerten möchten und die sich für 
die relevanten Elemente einer Bewertung interessieren.
Für die Unternehmen, die sich mit einer anstehenden Nachfolge be-
fassen, sind die "Übergeber‘" sowie "Nachfolger" herzlich eingeladen.
 
Termin: Dienstag, 15.10.2024, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Dozenten: Dr.-Ing. Adrian Kauf und Hubert Bröhm - ANTARIS®, Un-
ternehmensentwicklung GmbH & Co. KG
Jürgen Kuhn - IHK Bodensee-Oberschwaben, Referent für Grün-
dung, Finanzierung und Unternehmensnachfolge
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen, 
Marie-Curie-Str. 20
Preis: kostenlos
  
Mehr Informationen und Anmeldung zu den Seminaren: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de
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Vor Kurzem stieß ich bei Durchsicht der Akten von Herrn Kammer-
lander auf einen Zeitungsartikel vom 7. September 1968, in dem 
über das Hohentenger Fest berichtet wurde. Der Verfasser des Ar-
tikels, dessen Text ich nachstehend wörtlich übernommen habe, ist 
leider in der SZ von damals nicht angegeben.

Ein Zeugnis der Marienverehrung – einst und jetzt
Das „Hohentenger Fest“, den ausgewanderten Gögemern eine 
schöne Jugenderinnerung, den Ansässigen ein lieber Brauch, war 
einst Bekenntnistag der Göge-Bewohner, die sich an diesem Tag 
mit vielen Gläubigen aus weiteren Nachbargemeinden unter den 
Schutz der schmerzhaften Mutter Gottes stellten und, um ihre Hilfe 
und Vermittlung zu erbitten, zum Gnadenbild in die Hohenten-
ger Marienkapelle an der Staige wallfahrteten. 

Schon in den ersten Zeiten des 
Christentums in Schwaben besa-
ßen hier die aus dem fränkischen 
Besatzungsgebiet eingewanderten 
Menschen, die unter dem Schutz 
des Ostgotenkönigs Theoderich 
standen und ihre Orte als alte Land-
gemeinden um den Thing- oder 
Dingort (Gerichtsort) aufgebaut 
hatten, eine fränkische Urkirche. 
Wie spätere Urkunden aufweisen, 
war sie „ad S. Michaelem Argang“ 
geweiht. Früh fand die Marien-
verehrung Eingang in unsere Kir-
che. Um die Mitte des 14. Jahr-
hunderts wurde die Kapelle zur 
Schmerzhaften Muttergottes in 

Hohentengen errichtet (..).
Es war wohl nach der großen Pest 

im Jahre 1337, nach welcher die besondere Marienverehrung in un-
serer Gemeinde verzeichnet ist, als die Gögemer eine Wallfahrt zur 
Schmerzhaften Muttergottes gelobten. 

Zur Zeit des Scheerer Truchsessen Eberhardt der Ältere wurde die be-
sondere Marienverehrung am Fest Maria Geburt für Hohentengen erst-
mals bestätigt, zudem ein von Papst Sixtus IV. gewährter Ablass.
Im Jahr 1780 wurde wohl der neue Altar in der Marienkapelle an der 
Staige eingeweiht. Am 8. Juni desselben Jahres verlieh Papst Pius VI. 
dem Altar der „Bruderschaft zur Schmerzensreichen Maria in der Staig-
kapell“ der Pfarrei Hohentengen ein bestimmtes Altarprivileg, dem er 
ein weiteres auf einem durch den Ordinarius zu bestimmenden Altar, 
in derselben Kapelle am 10.Juni 1780 zugesellte. Außerdem gewährte 
der Papst in diesem Jahr einen Ablass für die Teilnehmer der an den 
Freitagen vor Kreuzauffindung bis Kreuzerhöhung von der Schmerz-
haft-Mutter-Gottes-Kapelle in Hohentengen ausgehenden Prozessio-
nen, die zur Pfarrkirche führten.

Geschichten aus der Geschichte  
der Göge

Die als Gnadenbild verehrte Pieta 
aus dem 14. Jahrhundert. Vorlage 
aus dem Pfarrbüro (Brendle) 

Foto Hermann Brendle 

Am 21. des Herbstmonat 1781 wurde „in der uralten Wallfahrts-
kapelle (?) unserer Lieben Frau an der Staige, nächst Hohentengen, 
die Herz-Mariä-Bruderschaft neu aufgerichtet. Das Titularfest war 
das Fest der gnadenreichen Geburt Mariä (8. September), an dem 
auch Einschreibungen in diese Bruderschaft vorgenommen wur-
den. Einem am 8. September 1833 ausgestellten Bruderschaftszettel 
entnehmen wir folgendes Aufopferungsgebet: „Meine allerheiligs-
te, liebreichste Mutter und Jungfrau! Ich befehle mich in Kraft dei-
nes allerreinsten Herzens, in deinen mütterlichen Schutz und gna-
denreichen Schoos deiner Barmherzigkeit anheut und für Allezeit, 
absonderlich in der Stund meines Abscheidens übergebe ich dir 
meine Seele und Leib, damit durch deine mächtige Fürbitte, durch 
deine Verdienste und durch Kraft deines gebenedeyten Herzens 
alle meine Werke nach deinem, und deines liebsten Sohnes Willen 
gerichtet werden, und ich einmal glückselig sterben könne. Amen“.

(Anm.: Nach Brendle, Band II Seite 110, war die Kapelle zwar uralt, 
diente aber möglicherweise erst ab Mitte des 18. Jahrhundert als 
ausgesprochene Wallfahrtskapelle.)

Am 22.August 1781 bewilligte der Papst für diese Bruderschaft in 
Hohentengen bestimmte Ablässe.
In der Steigkapelle sehen wir eine den vierzehn Nothelfern gewid-
mete Votivtafel für die Bewahrung der Pfarrei „vor vielen drohenden 
Uebeln“. Sie erinnert an die furchtbaren Greuel, welche die Truppe 
des französischen Generals Morau im Oktober 1796 im benachbar-
ten Bremen verübten. Sicher war es eine feierliche Prozession, in 
welcher diese Votivtafel in die nach dem großen Brand Hohenten-
gen vom Jahr 1784 neuerbaute Marienkapelle, welcher eine Einsie-
delei angegliedert war, überführt wurde.

Nach einer Restauration im Jahre 1897 durch den Maler Eberhardt 
(Deckenfresko) wurde die Marienkapelle im Jahr 1960 erneuert. Wie 
hierbei unpassendes Beiwerk wegfiel, die wesentlichen Dinge aber 
blieben, so müssen auch wir an dem „unpassenden Beiwerk“ der 
Vergangenheit und Gegenwart vorbei, zum eigentlichen und tiefen 
Sinn finden: „Einer Wallfahrt!“.

SZ. vom 7.9.68: Programm des Hohentenger Festes
Morgen Sonntag, um 9.00 Uhr versammeln sich die Gläubigen zur 
feierlichen Konzelebration in der Pfarrkirche. In zwei Dreierreihen 
formiert sich nach dem Gottesdienst der Prozessionszug, der seinen 
Weg über die Marienkapelle an der Steige und das Schwesternhaus 
nimmt. Um 19.30 Uhr beginnt die abendliche Lichterprozession bei 
der Marienkapelle an der Steige. Die Wortverkündung in der Pfarr-
kirche soll die Marienverehrung vertiefen. Mit dem Weihegebet an 
die Muttergottes schließt die kirchliche Abendfeier. Um 20.30 Uhr ist 
Tanz in der Turnhalle (Anm.: frühere alte Halle, am jetzigen Standort 
des Dorfgemeinschaftshauses)

SZ vom 07.09.68:  Irlandfahrer beim Hohentenger Fest
Wie im vergangenen Jahr hat der Musikverein Hohentengen 
auch zum morgigen Hohentenger Fest die Stadtkapelle Saulgau 
in die Göge eingeladen. Das letztjährige Festkonzert der Saulgauer 
Stadtmusiker ist noch in bester Erinnerung. Durch den bedauerli-
chen Wegzug ihres „Chefs“, des hervorragenden Dirigenten Musik-
direktor Erhard Scholtes, ist die Kapelle jedoch verwaist und sieht 
sich deshalb nicht in der Lage, dieses Jahr wieder ein Festkonzert 
zu geben. Dafür wird sie mit ihrem berühmt gewordenen Tanzor-
chester, den „Irlandfahrern“, zum Abschluß des Hohentenger Festes 
in der Festhalle zum Tanz aufspielen. Mit einem umfangreichen, 
sowohl volkstümlichen wie auch modernen Tanzmusikprogramm 
(…) will das Orchester nicht nur der tanzbegeisterten Jugend, son-
dern auch den fortgeschrittenen Semestern eine Freude bereiten. 
Nachdem der Musikkapelle Hohentengen das Gartenfest durch 
die schlechte Witterung verdorben wurde, hofft sie nun auf einen 
guten Besuch dieser Veranstaltung.

Wie die Zeiten sich ändern
Auch der Rahmen kirchlicher Feste ändert sich natürlich immer 
wieder, sei es aufgrund innerkirchlicher Vorgaben oder Strömun-
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gen aber auch gesellschaftlicher Einflüsse und Wandlungen. Falls 
sich noch jemand daran erinnern kann, hatte ich in der Geschichte 
vor einigen Jahren dargestellt, dass der legendär-volksnahe Pfarrer 
Raifel, der die vor seiner Zeit strengen Kirchenregeln über den Ab-
lauf des Hohentenger Festes durchbrach und das Allerheiligste mit 
Musikbegleitung durchs Dorf trug, sowie sich wegen des von ihm 
angesetzten Datums des jährlichen Hohentenger Festes seinen Kir-
chenoberen widersetzte, wohl mitverursacht, dass sich das „Danger 
Fescht“ zu einer Art Volksfest entwickelte. Dies führte, wie auch in 
der früheren “Geschichte“ schon einmal erwähnt, nach dem Tod von 
Pfarrer Raifel zu heftigen Auseinandersetzungen der politischen 
Gemeinden der Göge mit den kirchlichen Instanzen. Die dem Pfar-
rer Raifel nachfolgenden Pfarrer erhielten strenge Anweisungen, die 
sich entwickelten weltlichen „Auswüchse“ (Anm.: Tagwacht blasen, 
Prozessionsbegleitung durch die Musik, Böllerschießen, Markt und 
Tanz) einzudämmen bzw. abzuschaffen. Die Prozession mit dem 
Allerheiligsten war von kirchlich-übergeordneten Stellen verboten 
worden. Die Gögemer wollten aber ein Fest wie früher und die Ge-
meinderäte und Bürgermeister der Göge-Gemeinden verlang-
ten vom damaligen Pfarrverweser Kern, ihr „Fest wie es früher 
war“ mit Sakramentsprozession durchzuführen. Pfarrverweser Kern 
hingegen vertrat die Vorgaben der oberen Kirchenleitung mit nach-
stehenden Regelungsversuchen:

Am 1. September 1851 bat Pfarrer Kern das Königliche Ober-
amt in Saulgau um eine Verfügung gegen die unwürdige Feier des 
Festes Maria Geburt, insbesondere um die Abstellung des Mark-
tes an diesem Tag. Tags darauf erklärte das Oberamt, dass es erst 
einschreiten könne, wenn die Ortspolizei glaube, nicht dagegen 
auszureichen. Daraufhin teilte der Pfarrer als Vorsitzender des Kir-
chenkonvents dem Oberamt mit, kein Feilhaben der Krämerwa-
ren zu gestatten, mit der Erklärung, dass die Ortspolizei die Ord-
nung handhaben könne und werde. Am 06.09. schrieb Pfarrer Kern 
an Lehrer Widmann, den Direktor der hiesigen Musik, dass am 
Festtage Maria Geburt weder der fungierende Geistliche dürfe in 
den Hauptgottesdienst mit Musik abgeholt, noch am Abend dieses 
Tages dürfe vor den Wohnungen der Geistlichen (Anm.: Pfarrhaus 
u. Kaplaneihäuser?) Musik gemacht werden. Am gleichen Tage er-
ging eine oberamtliche Verfügung, dass die kirchen-konventlichen 
Anordnungen zur Erhaltung der Ruhe und Ordnung am Festtage 
Maria Geburt strenge zu handhaben seien und zur Unterstützung 
der Ortspolizei schon am Sonntagabend ein Landjäger geschickt 
werde, welcher die Festtage zu bleiben hat. Am 08.09. beschwerte 
sich der Pfarrer beim Königlichen Oberamt in Saulgau gegen das 
von den Schultheißen der Pfarrei beschlossene Schießen und 
Musikmachen am Feste Maria Geburt, welches vom Pfarramt un-
tersagt war.

In den folgenden Jahren machten die Gögemer Schultheißen immer 
wieder Eingaben an das Ordinariat in Rottenburg mit der Bitte, das 
Fest wieder „wie früher“ und zwar auch mit „sakramentaler Prozes-
sion feiern zu dürfen“, jedoch ohne Erfolg.

Quelle: Pfarrarchiv Hohentengen aus dem Diarium = Verzeichnis 
der Post-Ein und Ausgänge mit Inhaltsangaben. Verfasser der „Ge-
schichte“: Kammerlander Gemeindearchiv.

Anmerkung: Wie in einer früheren Geschichte schon näher erläu-
tert, waren ab den 1950er Jahren wieder entlang der Hauptstraße 
zahlreiche Verkaufsstände aufgestellt und wurden vor dem Kauf-
haus Weiss ein Kinderkarussell sowie vor dem Gasthaus Hirsch 
eine Schiffschaukel betrieben. Da an dem Fest auch an den Stän-
den Zwetschgen und Zwetschenkuchen verkauft wurden, erhielt 
das Fest, bei Älteren noch in Erinnerung, den etwas despektierli-
chen Beinamen „Zwetschgenfest“. Anfang der 60er Jahre ging der 
Jahrmarkt von alleine ein und der Vergnügungspark wurde auf den 
Festplatz bei der alten Halle verlegt, wo bis in die 1960er Jahre am 
Samstagabend immer zum Tanz aufgespielt wurde.

Zwischenzeitlich hat sich das Hohentenger Fest als rein kirchliches 
Fest im Jahresablauf der Göge-Gemeinden im Sinne des Festgrun-
des etabliert. Ohne nun nach so vielen Jahren die Details der da-
maligen Auseinandersetzungen genau zu kennen, bzw. ob mit den 
weltlichen Festivitäten über „die Stränge geschlagen wurde, kann 
man trotzdem daraus schließen, dass die Bürgerschaft und ihre Re-
präsentanten sich nicht vom Fest fernhielten, sondern im Gegen-
teil, auch „ihre festliche Prozession“ wieder haben wollten.

Bei einem generellen Rückblick auf zumindest teilweise Verände-
rungen in gesellschaftlichen Forderungen hinsichtlich der Wahrung 
kirchlicher Feiertage, erlaube ich mir auf den generellen Unter-
schied zu heute, zwar nicht in der Göge, aber andernorts, hinzuwei-
sen, nämlich ob es beispielsweise angebracht und grundsätzlich 
richtig ist, z.B. an Karfreitagen vehement Tanzveranstaltungen zu 
fordern. Das Problem ist doch, dass dieser gesetzliche, kirchliche 
Feiertag zwar wie selbstverständlich in Anspruch genommen wird, 
der wesentliche Kern aber oft keine Rolle mehr spielt, der zusätz-
liche Urlaubstag zwar willkommen ist und auch beansprucht wird, 
aber zusätzliche, uneingeschränkte Ansprüche, wie Tanzveranstal-
tungen, geltend gemacht werden. Gesellschaftliche Forderungen 
unserer „Konsumgesellschaft“, die im Rückblick auf die Geschichte 
vielleicht auch einmal „gesellschaftlich“ diskutiert gehören. 

Franz Ott

Ende des redaktionellen Teils
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S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben amts - apho - aus - be - bel -
bo - bueh - buer - chen - den - dern - faehr -
fueh - ga - ge - ge - ge - ger - gli - gly -
gruend - hand - heft - hes - hie - ka - kot -
lich - lich - lung - mer - min - mung - mus -
mut - nah - nen - ni - or - phen - ra - rer -
rhein - ris - ro - sa - schlag - schung - sen -
spie - stadt - ta - taeu - tanz - ter - ter - tor -
tracht - tum - un - ver - vo - vor - waer sind 19
Wörter zu bilden, deren dritte Buchstaben, von
unten nach oben gelesen, und zehnte Buchstaben,
von oben nach unten gelesen, ein Zitat von
Niccolò Machiavelli ergeben.

1. Ackererde

2. Talar, Robe

3. eine Gesellschaftsschicht

4. unglasierte Tonware

5. reduzieren

6. kurzer, geistvoller Spruch

7. sprunghaft im Wesen

8. gewagt, riskant

9. altägyptische Bilderschrift

10. Planer, Gestalter

11. Betrug

12. Ballett

13. Muff

14. Refl exion

15. deutsches Weinbaugebiet

16. Unterrichtsmaterial

17. polizeiliche Sicherstellung

18. gewissenhaft

19. ein Reisehandbuch20. ein Epos
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amts - apho - aus - be - bel -amts - apho - aus - be - bel -amts - apho - aus - be - bel -

Lösung: 1. Mutterboden, 2. Amtstracht, 3. Buergertum, 4. Terrakotta,
 5. vermindern, 6. Aphorismus, 7. unausgeglichen, 8. gefaehrlich, 9. Hiero-
glyphen, 10. Organisator, 11. Vortaeuschung, 12. Buehnentanz, 13. Handwaer-
mer, 14. Spiegelung, 15. Rheinhessen, 16. Vokabelheft, 17. Beschlagnahmung,
 18. gruendlich, 19. Stadtfuehrer – „Aus keiner Gefahr rettet man sich ohne 
Gefahr.“

Familie sucht EFH
mit Garage in Mengen-Ennetach oder Hohentengen 

zur Miete ab sofort oder später
Zuschriften unter Chiffre 5972 an Primo Verlag,

Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

2-Zi.-Wohnung in Ostrach zu vermieten
45 m², Küche, behindertengerechtes WC und Dusche, Terrasse, 

Kaltmiete 450 Euro   •   Tel.: 0171 - 6 22 04 23

Baumgarten mit älterem Baumbestand
Südhang, 31 Ar, zu verkaufen. Tel. 07572 / 710 93 

Putzhilfe 1x wöchentl. 
für ca. 2-3 Std. gesucht

Tel. 0176 / 70 55 64 90



ERGREIFEN SIE 
UNSER ANGEBOT!

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de


 P

-2
02

4-
04

Der Herbst malt Ihre Welt bunt. 
Machen Sie Ihren Herbst zum zweiten Frühling 

und auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 6 Anzeigen im Aktionszeitraum
von KW 37 bis 46 (09.09. bis 15.11.2024).

2 davon schenken wir Ihnen.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbe-
agenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern 
Sie bitte Ihre Anzeigenvorlage/n (Druckunterlage/n) bis don-
nerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die 
Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausge-
schlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontover-
einbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch 
wird das mm-Volumen zu Ihrem Abschluss gutgeschrieben. Farb-
zuschläge sind nicht rabattierfähig. Alle Anzeigen müssen inner-
halb des Aktionszeitraums erschienen sein.

Bitte Aktionscode P-2024-04 bei der 
Anzeigenbestellung angeben. 
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Göge-Jahrgang 1949/50
Am Sa., 21. Sept. 24  

treffen wir uns zum Frühstück um 10:00 Uhr
in „Härle´s Hofcafé“ in Laubbach.

Abfahrt 9:30 Uhr an der Göge-Halle.
Ab 15:00 Uhr Abschluss bei Kaffee und Kuchen im „Gerber“.

Anmeldung bis 17.09.  
bei Sieglinde Stumpp Tel. 07572 / 2367.

Silke's mobiler Friseur
Ich bin ab 01.10.2024  

aus der Babypause zurück  
und wieder für Sie da.

Termine können ab sofort unter  
folgender Nummer vereinbart werden.

Tel. 0162 - 752 51 67

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen



Erteile Gitarren- u. Keyboardunterricht 
für Kinder und Erwachsene 
Anmeldung: 0175 515 00 00

Schlösser-Rentner treffen sich 
Mengen – Rentner der Firma Schlösser treffen sich am  

Dienstag, 10.09.2024 um 15.00 Uhr im Haus am See in Zielfingen.
Diejenigen, die Lust auf eine kleine Wanderung haben, sind herzlich dazu 

eingeladen, sich um 14.00 Uhr am Hallenbad in Mengen zu treffen.

Informationen  
zum Unterrichtsbeginn  
Schuljahr 2024/25

Störck-Gymnasium Bad Saulgau
Am Montag, den 9. September, beginnt für die Klassen 5-11 
sowie für die beiden Jahrgangsstufen der Unterricht um 7.35 Uhr.  
Die Klassen 7a, 7b, 7c sowie die Jahrgangsstufen 1 und 2 haben 
Sportunterricht und müssen deshalb Sportsachen mitbringen. 
Nachmittagsunterricht haben die Klassen 7a und 10b sowie die 
Jahrgangsstufen 1 und 2. Für die Klassen 5 endet der Unterricht 
nach der 5. Stunde. Hausaufgabenbetreuung findet in der ersten 
Woche noch nicht statt. 

Schülerinnen und Schüler, die sich neu am Störck-Gymnasium  
angemeldet haben, erfahren über einen Aushang im Eingangs- 
bereich, in welches Klassenzimmer sie gehen müssen. 

Alle Eltern werden gebeten, die E-Mail mit wichtigen  
Informationen der Schulleitung, die gegen Ende der letzten 
Ferienwoche versandt wird, aufmerksam zu lesen.

Wir wünschen allen einen guten Start in das neue Schuljahr. 





www.primo-stockach.de



Wir haben zum 01.09.2024 noch frei:

Ausbildungsplatz
zum Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
KNIESEL GABELSTAPLER GmbH & Co. KG
Saarstraße 29, 88512 Mengen, Tel. 07572 71 36 05
Fax 07572 71 36 38  •  E-Mail: info@knieselgabelstapler.de

Wir stellen ein:

Mechaniker / Monteur /  Werkstatt
für allgemeine Reparaturen und Überholungsarbeiten im Innendienst. 

Rufen Sie direkt Herrn Kniesel an:
KNIESEL GABELSTAPLER GmbH & Co. KG Saarstraße 29 
88512 Mengen, Telefon 07572 713 605, Fax 07572 713 638

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams  
im Hotel ab sofort für den

“Frühstücksservice”
deutschsprachige Frau/Mann

ca. 3 x wöchentlich, vormittags  
von 6 bis ca. 12 Uhr

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter  07572 / 76380 
Ansprechpartner täglich telefonisch zwischen 10 und 12 Uhr erreichbar

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 10.09.24 & Di., 08.10.24 vorletzter Termin
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Völlkofen, Rath., 16.40 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

88367 Hohentengen, Steige 4
Telefon 07572 8082

Wochenangebot
06.9.2024 - 12.9.2024

Putensteak 100 g 1,69 €
Vom Klosterhof Habsthal

Stoigpfännle  in der prakt. Aluschale 100 g 1,29 €

Eierroulade 100 g 1,69 €

Nussschinken 100 g 1,79 €

Rauchstecken 100 g 1,59 €

Schlemmertipp zum Wochenende
Hackfl eischwickel

mit Emmentaler gefüllt und mit
Speck umwickelt

100 g 1,29 €




